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	 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
	 Tel. 07942/550
So. 24.9.	 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
	 Tel. 07941/39404
Mo. 25.9.	 Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
	 Tel. 07139/1312
	 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
	 Tel. 07946/91660
Di. 26.9.	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/81819
Mi. 27.9.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-Kochen-

dorf, Tel. 07136/22340
	 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
	 Tel. 07941/2404
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn� 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm� 07132/9371-0

Notruf�  110

Feuer�  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst � 116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst� 112

Krankentransport� 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de� 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 21.9.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 

Tel. 07132/83811
	 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Fr. 22.9.	 Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
	 Tel. 07136/20553
	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
	 Tel. 07941/8584
Sa. 23.9.	 Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl,   
	 Tel. 06298/2296

Redaktionelle Beiträge
müssen montags bis 12.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.de 
erfasst werden

Wahl zum Deutschen Bundestag
am Sonntag, 24.9.2017 von 8.00 bis 18.00 Uhr im jeweiligen Wahllokal 
in Ihrem Ortsteil. Auszählung am Sonntag ab 18.00 Uhr in den jeweiligen 
Wahllokalen, Auszählung der Briefwahl ab 18.00 Uhr im Chanofsky- Schlöss-
le in Brettach. Die Auszählung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind herz-
lich willkommen.
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie wählen!
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Linie 623                                
Neuenstadt (K) Lindenplatz Hp. 2 17:00 18:00 20:00 22:40
Neuenstadt (K) Lindenplatz Hp. 4 13:00 15:00
Neuenstadt (K) Hofgartenstraße 13:02 15:02 17:01 18:01 20:01 22:41
Cleversulzbach Rathaus 13:06 15:06 17:04 18:04 20:04 22:44
Cleversulzbach Kieshofstraße 13:07 15:07 17:05 18:05 20:05 22_45
Brettach Seligenau 13:09 15:09 17:06 18:06 20:06 22:46
Brettach Cleversulzbacher Str. 13:10 15:10 17:07 18:07 20:07 22:47
Langenbeutingen Mühlweg 13:18 15:18
Langenbeutingen Mitte 13:19 15:19
Langenbeutingen Schule

Linie 623                                
Langenbeutingen Mühlweg 15:43 18:43 21:13
Langenbeutingen Mitte 15:44 18:44 21:14
Langenbeutingen Schule 14:41 15:45 16:41 18:45 21:15
Brettach Cleversulzbacher Str. 14:48 15:47 16:48 18:47 21:17 01:08
Brettach Seligenau 14:49 15:48 16:49 18:48 21:18 01:12
Cleversulzbach Kieshofstraße 14:51 15:50 16:51 18:50 21:20 01:20
Cleversulzbach Rathaus 14:52 15:51 16:52 18:51 21:21 01:21
Neuenstadt (K) Hofgartenstraße 14:55 15:54 16:55 18:54 21:24 01:24
Neuenstadt (K) Lindenplatz 14:59 15:58 16:59 18:58 21:28 01:31

hält nur zum Ausstieg

Busverkehr Brettacher Markt
Samstag, den 23.09.2017

hält nur zum Ausstieg

hält nur zum Ausstieg

Hinfahrt

Rückfahrt

Hinweise für die Beantragung von Wahlscheinen/
Briefwahlunterlagen für die Bundestagswahl am 24. 
September 2017
Briefwahlunterlagen/Wahlscheine können im Normalfall noch bis 
Freitag, 22. September 2017, 18.00 Uhr im Rathaus Langen-
brettach, Rathausstr. 1, Zimmer 2 beantragt werden. Das Rathaus 
ist an diesem Tag zusätzlich zu den normalen Öffnungszeiten von 
16.00 bis 18.00 Uhr für die Beantragung von Briefwahlunterlagen/
Wahlscheinen geöffnet. 
Bis Samstag, 23. September 2017, 12.00 Uhr können solche Per-
sonen erneut einen Wahlschein/Briefwahlunterlagen beantragen, die 
glaubhaft machen, dass sie die schon beantragten Unterlagen nicht 
erhalten haben. 
Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, können bis Sonntag, 24. September 2017, 15.00 Uhr einen 
Wahlschein/Briefwahlunterlagen beantragen, wenn sie nachweisen, 
dass sie entweder ohne eigenes Verschulden versäumt haben recht-
zeitig die Eintragung in das Wählerverzeichnis zu beantragen, wenn 
das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- 
oder Auslegungsfrist entstanden ist oder wenn das Wahlrecht im 
Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist und 
die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem 
Wahlamt bekannt gegeben worden ist. 
Bis Sonntag, 24. September 2017, 15.00 Uhr können auch noch 
solche Personen einen Wahlschein/Briefwahl beantragen, die wegen 
einer nachgewiesenen, plötzlichen Erkrankung den Wahlraum nicht 
oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten erreichen können. 
Wird in diesem Fall eine andere Person mit der Beantragung der 
Briefwahlunterlagen beauftragt, muss diese mit einer vom Antragstel-
ler unterschriebenen Vollmacht nachweisen, dass Sie dazu berech-
tigt ist. Dazu kann die Wahlbenachrichtigung verwendet werden 

(auf der Rückseite ist eine Vollmacht aufgedruckt - bitte unbedingt 
ausfüllen und mitbringen!).
Am Samstag, 23. September 2017 von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
Sonntag, 24. September 2017 von 8.00  bis 15.00 Uhr ist daher 
für die Beantragung in den o.g. Fällen eine Rufbereitschaft ein-
gerichtet. Sie können das Wahlamt unter der Telefonnummer 
0163/2503719 erreichen. 
Sollten Sie noch Fragen zur Briefwahl haben, können Sie sich 
jederzeit an das Wahlamt, Frau Ehmann, Tel. 07139/9306-20 oder  
bianca.ehmann@langenbrettach.de wenden.

Stellenausschreibung

Gemeinde Langenbrettach
Landkreis Heilbronn

Häckselplatzwart gesucht
Für die Betreuung und Überwachung unseres Häckselplatzes 
während der Öffnungszeiten suchen wir ab sofort einen Häck-
selplatzwart.
Der Häckselplatz ist in den Monaten von Oktober bis Mai freitags 
von 15.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet.
In den Monaten von Juni bis September ist der Häckselplatz 
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
Sie erhalten eine ausführliche Einweisung durch das Landrat-
samt Heilbronn.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Sabine Sander unter Tel. 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

 
 
 
 
 
Gemeinde Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn 
 
 
 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
 
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen. 
Das Freibad muss jeden Badetag (auch am 
Wochenende) entweder abends nach Freibadschließung 
oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn bis 
spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. 
Sondervereinbarungen sind möglich. Der 
Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 Stunden 
 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die 
Bezahlung erfolgt nach geleisteten Stunden. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
Langenbrettach Frau Homm unter Tel. 07139 / 9306-22, 
andrea.homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei 
der Gemeinde Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 
Langenbrettach. 
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Linie 622 / 623                       
Neuenstadt (K) Lindenplatz Hp. 2 12:00 14:00 16:00 18:00 20:00
Neuenstadt (K) Hofgartenstraße 12:01 14:01 16:01 18:01 20:01
Cleversulzbach Rathaus 12:04 14:04 16:04 18:04 20:04
Cleversulzbach Kieshofstraße 12:05 14:05 16:05 18:05 20:05
Brettach Seligenau 12:06 14:06 16:06 18:06 20:06
Brettach Cleversulzbacher Straße 12:07 14:07 16:07 18:07 20:07
Langenbeutingen Mühlweg 12:09 14:09 16:09 18:09 20:09
Langenbeutingen Mitte 12:10 14:10 16:10 18:10 20:10
Langenbeutingen Schule 12:11 14:11 16:11 18:11 20:11
Gochsen Austraße 12:17 14:17 16:17 18:17 20:17
Gochsen Hauptstraße 12:18 14:18 16:18 18:18 20:18
Gochsen Ha.-Buchsmühle 12:19 14:19 16:19 18:19 20:19
Kochersteinsfeld Kelter 12:20 14:20 16:20 18:20 20:20
Kochersteinsfeld Lindenplatz 12:21 14:21 16:21 18:21 20:21
Lampoldshausen Waldstraße 12:24 14:24 16:24 18:24 20:24

Linie 622 / 623                  
Lampoldshausen Waldstraße 10:25 12:25 14:25 16:25 18:25
Lampoldshausen Brückenstraße 10:26 12:26 14:26 16:26 18:26
Kochersteinsfeld Rathaus 10:29 12:29 14:29 16:29 18:29
Kochersteinsfeld Post 10:30 12:30 14:30 16:30 18:30
Gochsen Ha.-Buchsmühle 10:33 12:33 14:33 16:33 18:33
Gochsen Hauptstraße 10:34 12:34 14:34 16:34 18:34
Gochsen Austraße 10:35 12:35 14:35 16:35 18:35
Langenbeutingen Mitte 10:44 12:44 14:44 16:44 18:44
Langenbeutingen Schule 10:45 12:45 14:45 16:45 18:45
Brettach Cleversulzbacher Str. 10:47 12:47 14:47 16:47 18:47
Brettach Seligenau 10:48 12:48 14:48 16:48 18:48
Cleversulzbach Kieshofstraße 10:50 12:50 14:50 16:50 18:50
Cleversulzbach Rathaus 10:51 12:51 14:51 16:51 18:51
Neuenstadt (K) Hofgartenstraße 10:54 12:54 14:54 16:54 18:54
Neuenstadt (K) Lindenplatz 10:58 12:58 14:58 16:58 18:58

Rückfahrt

Busverkehr Brettacher Markt
Sonntag, den 24.09.2017

Hinfahrt

 

ACHTUNG AUTOFAHRER!
An stehenden Schulbussen langsam vorbeifahren.



Donnerstag, den 21. Sept. 2017 Nummer 38
Seite 5

Langenbrettach

Kelter Langenbeutingen
Termine für 2019
Alle Langenbrettacher Bürger und ortsansässigen Vereine werden 
gebeten, die Termine 2019 für die Kelter in Langenbeutingen per Mail 
an ortsvorsteher@langenbrettach.de zu senden.

Verwaltungsstelle Langenbeutingen
Die Verwaltungsstelle Langenbeutingen ist ab Mittwoch, 27.9. bis Mitt-
woch, 18.10.2017 wegen Urlaub von Frau Baumann nicht besetzt. 
Die Abendsprechstunde des Ortsvorstehers findet mittwochs 
von 17.00 bis 18.00 Uhr trotzdem statt.
Um Beachtung wird gebeten.

Verlegung der Bushaltestelle in der Hauptstraße vor 
Haus Nr. 9
Die Bushaltestelle in der Hauptstraße vor Haus Nr. 9 kann bis vor-
aussichtlich einschließlich Oktober 2017 nicht angefahren werden.
Es werden folgende Ersatzbushaltestellen eingerichtet:
-- in Richtung Neuenstadt: Bushaltestelle vor Haus Cleversulzba-

cher Str. 2
-- in Richtung Langenbeutingen: Bushaltestelle Discher vor Haus 

Hauptstr. 52
Die Sperrung gilt bereits.

Vollsperrung  Schulstraße in Langenbeutingen/Ver-
legung Bushaltestelle
Am Montag, 25.9. und Dienstag, 26.9.2017 ist die Schulstraße bis zur 
Einmündung Schleife wegen Asphaltarbeiten voll gesperrt.
Die Bushaltestelle wird an diesen Tagen in die Reithohle (FFW) 
verlegt.
Wir bitten um Beachtung.

Öffnungszeiten Häckselplatz und Recyclinghof 
am Brettacher Markt
Der Häckselplatz bleibt am Samstag, 23.9.2017 (Brettacher 
Markt) geschlossen. Der Recyclinghof hat jedoch wie gewohnt 
geöffnet. Wir bitten um Beachtung.

Ab sofort neue Öffnungszeiten Häckselplatz 
Brettach
Juni bis September 
samstags	 von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
freitags	 von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags	 von 12.00 bis 16.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!

Geburtstage
25.9.	 Lore Frida Fabry, Helmbundweg 11� 80 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert der Jubilarin recht herzlich und 
wünscht ihr alles Gute.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Stellenausschreibung der Stadt Neuenstadt

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. sucht zum 1. Januar 2018 
für die neu geschaffene Stelle

eine Sachgebietsleitung Kinder- und Jugendbetreuung 
(Vollzeit 100%)

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. betreut derzeit Kinder in 
7 Kindertageseinrichtungen und in zwei verlässlichen Grund-
schulen.
Ihre Aufgabenschwerpunkte
•	 Gesamtverantwortung für den Bereich Kinder- und Jugend-

betreuung 
•	 Organisationsentwicklung auf Grundlage des Orientierungs-

planes
•	 Qualitätssicherung und -management
•	 Personalführung und Personalentwicklung
•	 Organisation und Durchführung von Fortbildungsveranstal-

tungen
•	 Öffentlichkeitsarbeit, Vernetzung und Kooperation
•	 Begleitung von An-, Um- und Neubaumaßnahmen
•	 allgemeine Gremienarbeit
Ihr Profil
•	 abgeschlossenes Studium im Bereich Sozialpädagogik oder 

staatlich anerkannter/anerkannte Erzieher/-in mit langjähri-
ger Leitungserfahrung im Krippen-, Kindergarten- und Hort-
bereich 

•	 aktuelle Fachkenntnisse im Bereich der frühkindlichen Bil-
dung

•	 Organisationtalent und wirtschaftliches Denken
•	 analytische und konzeptionelle Fähigkeiten
•	 hohe Sozialkompetenz, Durchsetzungsvermögen und Ver-

handlungsgeschick
•	 Bereitschaft zur Wahrnehmung von Terminen auch außer-

halb der üblichen Öffnungszeiten
•	 sicherer Umgang mit den gängigen Office-Anwendungen
Wir bieten
•	 ein interessantes, herausforderndes und vielseitiges Aufga-

bengebiet 
•	 eine moderne und motivierte Verwaltung
•	 gezielte Fortbildungen
•	 eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach TVöD bis 

zu SuE S13
Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Frau Nicole 
Fröhlich (Tel. 07139/97-18). Personalrechtliche Auskünfte erteilt 
Ihnen Frau Juliana Eble (Tel. 07139/97-12). 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte 
bis 23. Oktober 2017 an die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K., 
Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K. richten. 
E-Mail-Bewerbungen senden Sie bitte an 
juliana.eble@neuenstadt.de

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.deFoto: pixabay

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!
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Die VHS-Hefte liegen seit 5.9.2017 in den Geschäften, Banken, Kin-
dergärten, der Alten Schule usw. aus. Gerne können Sie sich auch 
im Internet unter www.vhs-unterland.de im neuen Herbstprogramm 
stöbern.
Es sind in den Ferien schon viele Anmeldungen eingegangen und ich 
freue mich auf noch mehr. 
Ich möchte Sie gleich einladen am Brettacher Markt an meinem 
Infostand vor dem alten Rathaus vorbeizuschauen. Hier können Sie 
sich auch über die neuen Kurse informieren und gleich anmelden. Ich 
würde mich sehr über Ihr Kommen freuen.
Es sind noch Plätze frei
30260.lb Fitnessgymnastik für Läufer/Walker/Radfahrer und für 
jedermann/jedefrau
Do., 21.9., 20.00-21.00 Uhr, 12-mal, 45 €
Langenbeutigen, Grundschule, Bewegungshalle
30239.lb Zumba Gold für Anfänger/-innen, Ungeübte und Jung-
gebliebene
Di, 26.9., 10.30-11.30 Uhr, 10-mal, 40 €
Brettach, Gemeindehalle

Helmbundschule Neuenstadt

Einschulungsfeier der neuen Fünftklässler Schülergottesdienst 
Der traditionelle Begrüßungsgottesdienst in der Kirche zum Guten 
Hirten stand dieses Jahr unter dem Motto „Ein Brief von Gott“.
Mit dem Einstimmungslied „Eingeladen zum Fest des Glaubens“ 
wurden die neuen Fünftklässler und ihre Angehörigen begrüßt. Die 
Gemeindereferentin Frau Wahl sprach in ihrer Eröffnungsrede die 
möglichen Sorgen der Schüler an und lud sie dazu ein, gemeinsam 
um Gottes Hilfe und Begleitung zu bitten.
Nachdem ein Schüler der R6b einen Brief von Gott vorgelesen hatte, 
erklärte Frau Wahl in ihrer Predigt, dass Gottes Botschaft in den 
Herzen der Menschen zu finden sei. Ziel sei es, andere zu respek-
tieren und ihnen Aufmerksamkeit zu schenken, um Gottes Botschaft 
lebendig zu machen und zu verbreiten. Die Schüler der sechsten 
Klassen, die vor einem Jahr vielleicht ähnliche Sorgen und Gedanken 
hatten wie ihre Nachfolger, haben Briefe in Form von Fürbitten an 
Gott formuliert, in welchen sie Gott u.a. darum bitten, allen Schülern 
Motivation und Freude für das anstehende Schuljahr zu geben und 
vor allem die Schüler immer daran zu erinnern, dass Gott sie auf 
ihrem Weg begleitet.
Als kleine Erinnerung an diesen besonderen Tag erhielt jeder 
Schüler eine Postkarte mit der Botschaft Gottes, dass für ihn jeder 
Mensch wertvoll ist und man sich immer vertrauend an ihn wenden 
kann.
Ein besonders großer Dank für den gelungenen Gottesdienst geht 
an die Gemeindereferentin Frau Wahl, den Mesner Herrn Plich, die 
Schüler und Schülerinnen der Jahrgangsstufe 6 und deren Lehre-
rinnen Frau Kollmar, Frau Lüftner, Frau Kuhs und Frau Hoffmann, 
außerdem an Frau Vogt (Gesang), Herrn Wanek (Gitarre) und Herrn 
Schweizer (Orgel).
Begrüßung der Fünftklässler in ihrer neuen Schule 
In der Aula begrüßte Herr Rektor Rau die neuen Schüler und hieß 
sie an ihrer neuen Schule willkommen. In seiner Begrüßungsrede 
forderte er die Schüler dazu auf, ein aktiver Teil der Schulgemein-
schaft zu werden. Anschließend verteilten sich die Fünftklässler nach 
Aufrufen durch die Klassenlehrer auf die Klassen. Während sie ihre 
erste gemeinsame Zeit mit ihrem Klassenlehrer in ihren Klassenzim-
mern verbrachten, wurden den Eltern klassenweise anstehende Ter-
mine und allgemeine Informationen mitgeteilt. Dazu fand eine erste 
„Klassenpflegschafssitzung“ unter der Leitung des Schulleiters Herr 
Rau, des Konrektors Herr Gerwert und der Mitglieder des Schullei-
tungsteams Frau Khan und Herr Müller statt.
Nach dem offiziellen Teil lud Herr Rau die Eltern zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein, bei dem auch die Möglichkeit bestand, 
persönlich mit der Schulleitung und dem Schulleitungsteam in Kon-
takt zu treten. Der Elternbeirat sorgte unter Leitung von Frau Stahl 
(Elternbeiratsvorsitzende) für eine reichhaltige Bewirtung.
Klassenlehrer/-innen der fünften Klassen sind:
W5a: Frau Vogt, R5a: Herr Weinberger, R5b: Frau Fischer, R5c:Herr 
Wanek Saiqah Khan, Öffentlichkeitsarbeit
Saiqah Khan, Öffentlichkeitsarbeit

Die Betreuungsbehörde informiert
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen, körperlichen oder see-
lischen Behinderung oder einer psychischen Krankheit ihre rechtli-
chen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, bestellt das 
Betreuungsgericht einen Betreuer, der für die Betroffenen handeln 
kann. Der Betreuungsverein Heilbronn bietet zur Einführung in dieses 
Rechtsgebiet folgende Informationsveranstaltungen an:
Mittwoch, 27. September 2017, 18.00 Uhr
Thema: Einführung in das Betreuungsrecht Teil I
Mittwoch, 4. Oktober 2017, 18.00 Uhr
Thema: Einführung in das Betreuungsrecht Teil II
An beiden Abenden werden Grundkenntnisse des Betreuungs-
rechts unter Einbeziehung der praktischen Arbeit vermittelt. Der 
zweite Teil befasst sich mit der Erläuterung der verschiede-
nen Aufgabenbereiche des/der Betreuers/Betreuerin und mit der 
Erstellung eines Vermögensverzeichnisses. Eine Teilnahme am 
zweiten Termin ist auch ohne vorherigen Besuch des ersten Teiles 
möglich.
Beide Veranstaltungen finden beim Betreuungsverein Heil-
bronn, Allee 6, 74072 Heilbronn, 1. Stock (Hofeinfahrt Titotstra-
ße) statt. 
Eingeladen sind neu bestellte Betreuer und Betreuerinnen sowie 
alle, die ihre Kenntnisse auffrischen wollen oder am Thema Interes-
se haben. Die Teilnahme ist kostenlos und an keine Mitgliedschaft 
gebunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Thema Betreuungsrecht erhalten Sie 
auch im Internet unter http://www.landratsamt-heilbronn.de oder 
www.betreuungsverein-heilbronn.de.

Beschäftigung von Betreuungspersonen in Privathaushalten - 
immer am Rande der Legalität?
Immer mehr ältere, pflegebedürftige Menschen wünschen sich, im 
eigenen häuslichen Umfeld betreut zu werden. Daraus hat sich 
ein eigener Dienstleistungsmarkt entwickelt, der diese Nachfrage 
auf zum Teil sehr unterschiedliche Weise bedient. Über rechtliche 
Fragestellungen, die sich mit der Beschäftigung von privaten Betreu-
ungs- und Pflegekräften - häufig aus Osteuropa - ergeben, informiert 
eine Informationsveranstaltung des Pflegestützpunktes Landkreis 
Heilbronn und der IAV-Stelle Neckarsulm am Mittwoch, 27. Sep-
tember 2017, 18.00 bis 20.00 Uhr in der Mediathek Neckarsulm, 
Urbanstraße 12.

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.

Baby-, Kinderkleider- und Spielwarenbörse
Tische können noch gebucht werden
Am Sonntag, 15.10.2017 findet von 14.00 bis 
16.00 Uhr wieder unser jährlicher Babybasar in 
der Talhalle in Langenbeutingen statt.
Es sind noch Tische frei.
Tischreservierungen bitte über Corinna Bechle, 
Tel. 07946/948748

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale
Telefon/Fax 07139/18457, E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag: 		 10.00 - 10.45 Uhr 
Dienstag: 	 16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 10.00 - 11.00 Uhr
Ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Sommerferien vorbei
Nun bin ich zu den gewohnten Sprechzeiten wieder für Sie persönlich 
da.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 12. November und 10. Dezember
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 21.9.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (Tel. 0152/54037415)
16.15 Uhr  	 Kindertreff‘ (für Kinder von 4 - 8 J.) im Vereinshaus
	 Mitarbeiterin: Manuela Braun (Tel. 0175/2746107)
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 22.9.
17.30 Uhr  	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
	 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias u. Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
Samstag, 23.9.
19.00 Uhr 	 fisherman‘s friends - Treff für junge Erwachsene 
	 Weitere Infos: Christine Weiß (Tel. 07139/936909) 
	 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 24.9. - 15. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. � 1. Petrus 5, 7
10.00 Uhr  	 Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
18.30 Uhr  	 Bibeltreff im Vereinshaus 
Montag, 25.9.
14.00 Uhr  	 Demenzgruppe im Gemeindehaus
	 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr  	 Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
	 Mitarbeiterinnen: Lea und Hanna Traub und Ann-Kathrin 

Heinitz 
18.00 Uhr  	 Jugendkreis im Gemeindehaus
	 Mitarbeiter: Markus Lederer (Tel. 0176/77332209), Kat-

rin und Lisa
Mittwoch, 27.9.
15.00 Uhr   	 „Hauptkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr   	 „Grundkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr  	 Paulus Pub - gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J., Mitarbeiter:  Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 
Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und  Nils Müller

20.00 Uhr   	 „Stufen  des Lebens“  im Gemeindehaus
Donnerstag, 28.9.
10.00 Uhr 	 Spielkreis im Gemeindehaus Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (Tel. 0152/54037415)
16.15 Uhr  	 Kindertreff (für Kinder von 4 - 8 J.) im Vereinshaus,
	 Mitarbeiterin:  Manuela Braun (Tel. 0175/2746107)
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 29.9.
17.30 Uhr  	 Bubenjungschar  (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter:  Lukas Körner, Tobias u. Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer,  Matthias Böhringer und Oskar Nebe	

Weitere Gottesdienste
1. Oktober - 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Juki im Bauwagen (mit Frühstück) 
8. Oktober - 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Erntedankfest mit Posaunenchor (Pfr. Heinritz und Kin-

dergarten) 
15. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Juki im Bauwagen (mit Frühstück) 

► Wenn der Wind  darüber weht - Wüstengeschichen  aus dem 
Mosebuch
Die Kurse „Stufen des Lebens“ gehen weiter: jeweils mittwochs um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus Brettach. Termine: 27.Sept./4. Okt./11. 
Okt. 2017
Wir  laden Sie ein, sich mit uns auf den Weg zu machen. Anhand 
der Wüstenwanderung des Volkes Israel wollen wir unseren eigenen 
Lebensweg bedenken. Die Abende sind in sich abgeschlossen. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Nähere Information und 
Anmeldung bei Hanna Heinzmann, Tel. 8361 und Gabriele Wörbach, 
Tel. 453688.
► Kuchenspende Brettacher Markt 2017
Backen Sie gerne Kuchen? Spenden Sie gerne?
Dann können Sie uns helfen! Wir, die Jugendmitarbeiter der Ev.  
Kirchengemeinde Brettach, brauchen Kuchen für den diesjährigen 
Brettacher  Markt. Daher würden wir uns über viele fleißige Backar-
beiten freuen. Der Erlös kommt  überwiegend der örtlichen Jugend-
arbeit zugute.
Falls Sie spenden möchten, melden Sie sich bitte bei Mirjam Traub  
unter Tel. 07139/930232 oder unter m-j.traub@online.de und teilen 
mit, was Sie denn gerne backen würden. Bitte geben Sie Ihren 
Kuchen dann am Samstag, 23.9.2017 zwischen 10.00 und 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus ab. Wer ihn erst am Sonntag bringen kann, soll 
dies bitte mitteilen. Vielen Dank für Ihre Mühe!
Mitarbeiter der Ev. Jugendarbeit Brettach
► „Brettacher Schneeballen“ und anderes
Auch in diesem  Jahr bereiten etliche Frauen aus unserer Gemeinde 
wieder einen Verkaufsstand  auf dem Brettacher Markt vor. Neben den 
leckeren „Brettacher Schneeballen“ und selbst gemachten Marmela-
den werden verschiedene Gebrauchs- und Geschenkartikel angebo-
ten. Dieses Jahr werden wir Schmuckstücke und Schnitzereien aus 
Gambia anbieten, der Erlös  kommt der „Kinderhilfe Gambia“ zugute. 
Wer noch etwas  dazu beitragen möchte, melde sich bitte bis Donners-
tag, 21. September  bei Frau Doris Traub, Rathausstraße 13, Tel. 3957.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. � (1. Petr. 5, 7)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Samstag, 23.9.
14.30 Uhr	 Trauung von Sina und Stefan Zutterkirch in der Martins-

kirche (Pfr. Just-Deus/Pfr. Keith)
Sonntag, 24.9. - 15. So.n.Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 1.10. - 16. So.n.Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche (Prädikantin Dagmar 

Bähne)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag	
20.00 Uhr	 Nähkreis
Mittwoch	
  9.30 Uhr	 Spielkreis
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr	 Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
11.00 Uhr	 Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Konfisporttag 
Am nächsten Mittwoch wartet das nächste Highlight auf unsere 
Konfirmanden: Am Konfisporttag in Forchtenberg ab 15.00 Uhr 
gibt es Spiel, Spaß und Bewegung zusammen mit den anderen 
Konfirmandengruppen im Distrikt. Danke an die Eltern, die die Fahr-
dienste übernehmen.
► Kirchengemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, 27. September 2017 findet um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus unsere nächste Kirchengemeinderatssitzung statt, in der uns 
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Sonntag, 24.9. - 25. Sonntag im Jahreskreis, Caritas-Kollekte	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Hedwig, Rudolf und Christian Fischer, 

Willi und Maria Grosnick sowie alle ver-
storbenen Angehörigen

Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Stein	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Dienstag, 26.9. - Gedenktag hl. Kosmas und hl. Damian (Ärzte, 
Märtyrer in Kleinasien)	
Neuenstadt	 16.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Möricke-Altenstift
Bramb. Hof	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Egbert Schiemer, Familien Schiemer, 

Vogt und Anft	
Mittwoch, 27.9. - Gedenktag hl. Vinzenz von Paul (Priester, 
Ordensgründer)	
Stein Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Neuenstadt	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Jahresgedächtnis	
Donnerstag, 28.9. - Gedenktag hl. Lioba (Äbtissin von Tauberbi-
schofsheim)	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Jahresgedächtnis	
Freitag, 29.9. - Gedenktag hl. Michael, hl. Gabriel, hl. Rafael (Erz-
engel), Fest	
Buchhofkapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Franz und Eugenie Götz	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 30.9. - Gedenktag hl. Hieronymus	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Trauung von Katrin und Christoph Kipp-

han aus Seckach	
Kochertürn	 15.30 Uhr	 Taufe von Jakob Malysa aus Dutten-

berg	
Stein	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  zum Sonntag
		  + Anna, Johannes und Paul Befort; 

Rosa und Emil Trabold; Reinhold Röser 
und Geschwister; Josef Kratzmüller; 
Familien Juraschek und Moch sowie 
alle  verstorbenen Angehörigen	

Sonntag, 1.10. - 26. Sonntag im Jahreskreis, Erntedank	
Neuenstadt	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Erntedankfest, 

Kollekte Martin Baumgärtner	
Kochertürn	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Erntedankfest mit-

gestaltet vom Dekan-Dieterich-Kinder-
garten (Liederbuch:  „Dir sing ich mein 
Lied“), Kollekte Martin Baumgärtner	

Möckmühl	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht
Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 21. Sep-
tember
Herzliche Einladung zum ersten Café Parla nach der Sommerpause, 
am Donnerstag, 21. September von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarr-
haus nach Kochertürn.
Erstkommunion 2018 - Elternabend in Stein am 21. September
Herzliche Einladung zum ersten Elternabend mit Anmeldung zur 
Erstkommunion 2018. Für die Eltern der Kinder aus Kochertürn sowie 
Stein findet der Elternabend am Donnerstag, 21. September 2017 
um 20.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard, Loben-
bacher Str. 13, in Stein statt.
Minitreff für Kochertürner Ministranten am 23. September
Herzliche Einladung an alle Ministranten aus Kochertürn am Sams-
tag, 23. September um 11.00 Uhr zum Erstellen des Miniplans 
Oktober sowie den neuen Beerdigungsplan für das Schuljahr 17/18.
Herzliche Einladung zur Mädchengruppe in Stein
Immer mittwochs im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard in Stein
1. bis 3. Klasse von 16.30 bis 17.30 Uhr
4. bis 6. Klasse von 17.30 bis 18.30 Uhr
ab 7. Klasse von 18.30 bis 20.00 Uhr

natürlich die Situation am Kirchturm, der Pfarrplan, aber auch das 
Gemeindefest am 8. Oktober, die Planung der Angebote bis Weih-
nachten u.v.m. beschäftigen wird.
► Erntedank- und Gemeindefest am 8. Oktober 
Das Erntedank- und Gemeindefest findet in diesem Jahr am 8. Okto-
ber statt. Wie immer beginnen wir mit einem Familiengottesdienst mit 
Beteiligung des Kindergartens um 10.30 Uhr in der Martinskirche, 
danach laden wir ein zum Mittagessen und anschließenden Kaffee 
und Kuchen in die Talhalle. In diesem Jahr werden wir im Rahmen 
des Gemeindefestes ausführlich über die Situation am Kirchturm mit 
Bildern, Zeichnungen und Informationen von unserer Architektin Frau 
Theobold informieren und laden Sie dazu herzlich ein. 
Für das Gemeindefest bitten wir wieder um Kuchenspenden, die 
Sie im Pfarramt bei Elisabeth Panje anmelden können. 
Auch für den Erntedankaltar bitten wir wieder um Gaben, diese 
kommen dem Tafelladen in Öhringen zugute. Schon jetzt allen Spen-
dern herzlichen Dank!
► Reformationsfestival 
Am kommenden Wochenende lädt 
die Evangelische Landeskirche mit 
der Diakonie Württemberg und dem 
Evang. Jugendwerk in Württemberg 
zu einem großen Reformationsfes-
tival am Samstag und Sonntag in 
Stuttgart ein mit viel Musik, Feiern, 
Gottesdiensten, Diskussionsveran-
staltungen, Kulinarischem und Unter-
haltsamem. Zwei Tage lang wird in 
der Stuttgarter Innenstadt rund um 
den Schlossplatz gefeiert und Sie 
sind dazu herzlich eingeladen. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist 
frei, der Jugendtag ist am Sonntag, der Samstag ist von der Diakonie 
gestaltet. Nähere Infos unter: 
http://www.da-ist-freiheit.de/das-festival/startseite/
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr

Donnerstag, 21.9.  - Gedenktag hl. Matthäus (Apostel und Evan-
gelist) Fest	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Freitag, 22.9. - Gedenktag hl. Mauritius und Gefährten (Märtyrer 
der Thebäischen Legion)	
Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet (keine Eucharistiefei-

er, entfällt)	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 23.9. -  Gedenktag hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio, 
Ordenspriester)	
Roigheim	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  zum Sonntag	
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Caritas-Sonntag am 24. September 2017
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas vom 16. 
bis zum 24. September zur Caritas-Sammlung in allen Gemeinden 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfs-
angebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung bleiben 
in den Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufgaben (Stuttgarter 
Gemeinden 40 Prozent). Der andere Teil geht an den Caritasverband 
für Dienste und Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort.
Herzliche Einladung zur Wort-Gottes-Feier am Caritas-Sonntag, 
24.9.2017 in die Kirche Heilig Kreuz nach Stein. Zu Gast wird Frau 
Kerstin Denner-Woerner von der Caritas Heilbronn-Hohenlohe sein. 
Frau Denner-Woerner ist bereits seit 17 Jahren bei der Caritas 
beschäftigt und wird über die Arbeit und das Wirken der Caritas 
berichten.
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Heilig Kreuz 
Stein am 26. September
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinde-
rates Heilig Kreuz Stein am Dienstag, 26. September um 19.30 Uhr 
ins Gemeindehaus St. Bernhard in Stein.
Ökumenisches Frauenfrühstück am Donnerstag, 28. September 
2017, von 9.00 bis 11.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Neuenstadt
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem nächsten Frauenfrühstück:  
„Shining eyes - Kinder blühen auf“. Unter diesem Thema geht 
unsere Reise noch einmal nach Indien, genauer nach Bolpur in 
West-Bengalen, nördlich von Kalkutta. Kinderärztin Frau Dr. Monika 
Golembiewski, Heilbronn-Flein, berichtet uns von ihrem Kinderkran-
kenhaus, das sie dort auf eigene Initiative zusammen mit Sohn und 
Schwiegertochter aufgebaut hat und das 2011 eingeweiht wurde. 
Sie hat es sich zur Aufgabe gemacht, mittellosen Familien aus den 
umliegenden Dörfern medizinische Hilfe zugänglich zu machen und 
sie zur Prävention anzuleiten. Das Krankenhaus wird von einheimi-
schen Ärzten und Karmeliterinnen betreut. Mehrmals im Jahr ist Frau 
Golembiewski selbst vor Ort. „Shining Eyes - medizinische Hilfe für 
Kinder und sozioökonomische Dorfentwicklung“ ist ein eingetragener 
Verein mit Sitz in Flein. „Wir zählen die Wunder - nicht die Probleme“, 
sagt sie über ihr Engagement, für das sie 2013 das Bundesverdienst-
kreuz erhielt. Wir freuen uns, Sie zu diesem informativen Vormittag 
begrüßen zu dürfen. 
Ihr Vorbereitungsteam
Erntedankfest am 1. Oktober
Am Sonntag, 1. Oktober feiern wir im Gottesdienst um 9.00 Uhr in 
Neuenstadt und um 10.30 Uhr in Kochertürn Erntedank. In Kocher-
türn wird der Dekan-Dieterich-Kindergarten die Eucharistiefeier mit-
gestalten. Wieder dürfen wir dankbar sein für eine gute Ernte. Unsere 
Freude darüber bringen wir in Erntedankaltären in unseren Kirchen 
zum Ausdruck. Beim Dank allein soll es aber nicht bleiben. Die Ernte-
gaben wollen wir auch in diesem Jahr wieder mit anderen teilen und 
sie an die „Heilbronner Tafel“ weitergeben. „Tafel“ ist ein geschützter 
Begriff. Er bezeichnet Läden, in denen sich Menschen mit nachge-
wiesen geringem Einkommen gegen einen symbolischen Preis mit 
Lebensmitteln versorgen können. Die Tafel ist keine gewinnorientierte 
Verkaufsstelle, allenfalls wird Kostendeckung angestrebt.
Für die Erntealtäre bitten wir Sie wieder um Ihre Spenden aus Garten 
und Feld. Besonders dankbar sind wir für haltbares Gemüse und 
Obst. Wer keinen Garten hat, kann sich gerne auch mit anderen 
haltbaren Lebensmitteln, wie Marmelade, Teigwaren, Zucker, Kaffee, 
Tee, usw. beteiligen.
Ihre Gaben können Sie im hinteren Bereich der Kirchen in Kochertürn 
und Neuenstadt bis spätestens Samstag, 30.9.2017, 12.00 Uhr able-
gen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Das Erntedankfest in der Kirchengemeinde Heilig Kreuz in Stein fin-
det beim ökumenischen Gemeindefest am Sonntag, 8. Oktober statt.
Herbstwanderung der Seelsorgeeinheit JaKoBuS - Start an der 
katholischen Kirche Möckmühl
Ministrantenausflug Tripsdrill 
Am Samstag, 16. September ging es für die Ministranten der Seelsor-
geeinheit JaKoBuS mal wieder rund. Gemeinsam besuchten sie bei 
herbstlichen Temperaturen den Vergnügungspark Tripsdrill

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 22.9.
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Loyal zu Jehova 

zu halten wird belohnt“; „Nach geistigen Schätzen gra-
ben - Daniel Kap. 1 Verse 5 + 8 und Kap. 2 Vers 44“ 
sowie Bibellesung: Daniel Kap. 2 Verse 31- 43

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ - Thema: „Bleibe bei Versuchun-
gen loyal“ sowie Versammlungsbibelstudium anhand 
des Buches: „Gottes Königreich regiert!“ - Teil 6 - Bei-
stand - Das Königreich unterstützt Bau- und Hilfsmaß-
nahmen - Thema: „Wie unser Werk finanziert wird“

Samstag, 23.9.
18.00 Uhr 	 Biblischer Vortrag - Thema: „Vertrauen wir voller Zuver-

sicht auf Jehova?“
18.40 Uhr 	 Wachtturmstudium - Thema: „Möge er alle deine Pläne 

gelingen lassen“ gestützt auf Psalm Kap. 37 Vers 4
Besuchen Sie unsere Infostände in Neuenstadt am Lindenplatz oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelisches Bezirksjugendwerk
Neuenstadt

Paare-Wandern am 15.10.
Das Evangelische Bezirksjugendwerk Neuenstadt lädt am 15. Okto-
ber zu einem Wandertag für Paare ein.
#Unterwegs sein #Reden #Wandern #Impulse sind die Stichworte 
zur Durchführung dieses Aktionstages.
Mit dem Besuch des Gottesdienstes in Dörzbach um 10.00 Uhr und 
startet der Tag und gegen 11.15 Uhr die Wanderung. Die Länge der 
Tour ist etwa 12 km und festes Schuhwerk ist von Vorteil.
Start: 9.15 Uhr am Parkplatz vor der Buchsbachtalhalle Gochsen 
oder an der Evang. Kirche Dörzbach um 10.00 Uhr .

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Das meiste spielte sich zwischen den Strafräumen ab, klare Tor-
chancen gab es kaum. Doch nach 10 Minuten wurden die Aktionen 
der Gastgeberreserve druckvoller, aber ohne ganz zwingende 
Torchancen. Gelegentlich kam der SC Dahenfeld vor unser Tor, 
doch kam einmal ein Ball durch, so war dies eine sichere Beute von 
Torwart Munz. Bei Vorstößen unserer Elf kam Pech hinzu, als ein 
Schuss von T. Pfisterer an die Querlatte ging. Bedingt durch einen 
katastrophalen Abwehrfehler verhalf man dem SC Dahenfeld nach 
18 Minuten zur Führung. Dies war es dann auch bis zur Pause, 
wo sich vor den Toren auf beiden Seiten nicht mehr viel tat. Nach 
dem Seitenwechsel dann unsere SGM mit mehr Druck spielend, 
man drängte auf den Ausgleich. Der lag zweimal in der Luft, doch 
in beiden Situationen blieb S. Schobner der Erfolg nicht vergönnt. 
Obwohl man nicht nachließ, Chancen waren genügend da, um den 
fälligen Ausgleich zu markieren. Weitaus besser machte es der SC 
Dahenfeld, der seine wenigen Chancen in Tore ummünzen konnte. 
In der 51. und 56. Minute kassierte man die Gegentreffer zum 2:0 
und 3:0. 
Danach hatte unsere Reserve nicht mehr die Kraft und Kondition sich 
nochmals aufzubäumen, sodass das erste Punktspiel in der Saison 
2017 /2018 mit einer Niederlage endete.
Vorschau
Wegen des bevorstehenden Brettacher Marktes sind wir nächstes 
Wochenende spielfrei.  

SGM Jugendfußball
Brettacher Markt
Liebe Eltern und Freunde des Jugendfußballs,
wir bedanken uns schon im Voraus für die große Resonanz anläss-
lich unseres Dienstplans. Es war bisher nicht jedes Jahr selbstver-
ständlich, diesen voll zu besetzen, daher freuen wir uns umso mehr 
darüber.
Gerne laden wir auch noch diejenigen ein, die am Markt selber keine 
Zeit haben, uns beim Aufbau am Freitag ab 14.00 Uhr sowie beim 
Abbau am Montag ab 9.00 Uhr zu helfen. Wir freuen uns über jede 
helfende Hand.
Zugleich lädt die Fußballjugend im Hof von Familien Patzwall, van 
Dyck und Britsch zum gemütlichen Beisammensein ein. Wir werden 
Sie wieder mit Pizzen, Waffeln und Marktwellen verwöhnen sowie am 
Sonntagmorgen mit dem traditionellen Weißwurst-Frühstück. Hierzu 
spielen wieder Walter und Siggi für Sie auf.
Neu: Am Samstagabend haben wir eine neue Unterhaltungsband 
für Sie. Die Gruppe B.S.‘N‘M. & Friends wird Sie mit Gitarrenrock 
vom Feinsten unterhalten. Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu 
dürfen.
SGM-Fußballcamp
Über 2½ Tage vom 8. bis 10.9.2017 konnten Jugendleiter Jonny und 
Jugendkoordinator Bernd Weippert 40 Kids von den F-Junioren bis 
zu den C-Junioren auf dem Sportplatz in Brettach begrüßen. Als auch 
noch der Wettergott wider Erwarten mitspielte, stand einem tollen 
Fußballevent nichts mehr im Wege. Ausgestattet mit neuen Trikots, 
Hosen und Stutzen gingen Kids und Trainer mit viel Spaß und Feu-
ereifer an die Arbeit.
Tempodribbling, Sprintschnelligkeit und Torabschluss bildeten dies-
mal die Schwerpunkte der Trainingseinheiten. An allen 3 Tagen 
waren natürlich auch Fußballspiele als Tagesabschluss angesagt.
Viel Spaß brachte dann der Abschluss des Camps mit den Spielen: 
„Kids gegen die Eltern“ und so mancher Elternteil musste feststellen, 
dass sich der Sohn in Sachen Fußball schon auf der Überholspur 
befindet.
Nino und sein Team übernahmen an beiden Tagen mit Spaghetti 
Bolognese, Pizza und Apfelbrei das Mittagessen. Dass die Verpfle-
gung bei den Kids sehr gut angekommen ist, zeigte die Tatsache, 
dass zwei Kartons Bananen und eine Kiste Äpfel fast nicht ausrei-
chen wollten.
Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Sponsoren
Förderverein TSV Brettach, Getränke Wörbach, Edekamarkt Uelz-
höfer und Sportshop Lumpp aus Neuenstadt. Ohne deren Unterstüt-
zung wäre die Durchführung des Fußballcamps zum angebotenen 
Preis von 50 Euro sicherlich nicht möglich.
Besonderer Dank geht auch an die Trainer Bernd Weippert, Heiko 
Niemann, Kevin Müller, Frank Hohenschläger, Ralf Pfisterer, Uwe 
Förch, Leon van den Berg, Tobias Rath, Timo Müller, Matze Förch, 
Carsten Bühler und Tim Wörbach, die letztendlich die Garanten für 
diese tolle Veranstaltung waren.

Verantwortlich: Sylvia und Albrecht Winter.
Anmeldung bis 6.10. unter sylvia.winter@ejn-online.de
Veranstalter: Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt,  Pfarrgasse 7, 
74196 Neuenstadt, Tel. 07139/1412
Weitere Infos bei Sylvia Winter oder www.ejn-online.de

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SC Dahenfeld I. - SGM Langenbrettach I.� 4:0.
Zunächst war es ein Abtasten beider Mannschaften, wobei noch nicht 
viel Kreatives heraussprang.
Es dauerte fast 10 Minuten, ehe man den ersten gelungenen Angriff 
zu sehen bekam. Den startete der SC Dahenfeld und führte gleich 
zu einer großen Chance, doch SGM-Torhüter H. Scheufler konnte 
mit einer Glanzparade einen SGM-Rückstand verhindern. Mit zuneh-
mender Spielzeit verlagerte sich das Spiel in unsere Hälfte, wo der 
SC versuchte, unsere Hintermannschaft mit druckvollem Spiel aus 
den Angeln zu heben. Doch unsere Defensive war gut eingestellt, 
zeigte im Kollektiv durch eine aggressive Spielweise und gutes 
Zweikampfverhalten ein gutes Spiel, ließ sich nicht aus dem Konzept 
bringen. So rannte sich der SC Dahenfeld des Öfteren fest, kam 
nur gelegentlich in die Nähe unseres Strafraumes, doch zwingende 
Chancen und Aktionen blieben rar. Was auch gut funktionierte war 
die Abseitsfalle unserer SGM, die mehrmals zuschnappte und die 
schnellen SC-Stürmer  mehrmals im Abseits standen, und dies auch 
klar. Zwar hatte die Heimelf mehr Spielanteile und Ballbesitz, doch 
mit dieser Überlegenheit konnten die Gastgeber nichts anfangen. 
Immer wieder war in der gut organisierten SGM-Abwehr Endstation, 
weil auch alle unsere Spieler einen vorbildlichen Einsatz zeigten, viele 
Laufwege gingen und so den SC zwangen, einen neuen Spielaufbau 
zu inszenieren. Doch das Spiel des SC war nicht mit Ideen bedacht, 
man machte es sich zu einfach, es fehlte der geniale Pass in die 
Schnittstelle der SGM. Leider schaffte es unsere Offensive nicht, 
sich in Szene zu setzen. Erst nach 25 Minuten konnte man sich 
etwas vom Druck der Gastgeber befreien, selber Angriffe vortragen, 
aber hier fehlte die Durchschlagskraft, gegen eine kompromisslose 
Abwehr. Trotz eines klaren Übergewichtes des SC, unsere Abwehr 
hielt dem Ansturm stand, konnte die Angriffe der Gastgeber immer 
mehr früher unterbinden. So hatte der SC Dahenfeld bis zur Pause 
keine klare Chance mehr. Trotz der Mahnungen des Trainers in der 
Pausenansprache weiterhin hoch konzentriert bei der Sache zu sein, 
musste man schon in der 48. Minute eine kalte Dusche hinnehmen. 
Nach einem unnötigen Ballverlust und der nicht vorhandenen Auf-
merksamkeit beim Stören kam der SC-Spieler frei zum Schuss und 
prompt lag man hinten. Doch unsere I. Mannschaft konnte fast im 
Gegenzug nach gelungenem Angriff vom Anspiel weg den Ausgleich 
markieren, leider scheiterte man am Torwart des SC. Bedingt durch 
das Gegentor geriet die SGM etwas außer Kontrolle, Dahenfeld 
konnte in der Folgezeit sich immer besser in Szene setzen, weil auch 
bei unserer Mannschaft sich nun Fehler einschlichen, die man in der 
1. Halbzeit so nicht gesehen hat.
Man wehrte sich trotzdem nach Kräften, musste aber nach einer 
Standardsituation, als man dann auch nicht konsequent deckte, bald 
das 2:0 hinnehmen. Auch nach diesem Gegentor unsere Elf nicht 
aufgebend, sondern man versuchte weiterhin mit den vorhandenen 
Mitteln dagegenzuhalten. Zwar kam der SC nun mehrmals gefährlich 
vor das SGM-Tor, doch Torwart H. Scheufler erwies sich als sicherer 
Rückhalt. Dann in der 70. Minute die größte SGM-Chance, das Spiel 
nochmals interessant zu machen. M. Weiß hatte die ganz große 
Chance, das 2:1 zu erzielen, doch sein Ball strich am Tor vorbei.
Die Vorentscheidung fiel dann in der 74. Minute, als die Abseitsfalle 
nicht wie gewohnt zuschnappte und die Heimelf das 3:0 markieren 
konnte. In dem nun entschiedenen Spiel hatte in der Schlussphase 
der SC weiterhin die besseren Möglichkeiten, schaffte aber nur noch 
das 4:0.
SC Dahenfeld Reserve - SGM Langenbrettach Reserve� 3:0
In einem zunächst ausgeglichenen Spiel konnte sich keine Mann-
schaft ein Übergewicht herausspielen. 
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D-Junioren
VR-Talentiade-Cup 2017 Vorrunde
Die D-Jugend der SGM KoBra nahm am vergangenen Wochenen-
de beim VR-Cup in Ellhofen teil. In der Vorrunde hatte das Team 5 
Gruppenspiele zu absolvieren. In souveräner Manier sicherte sich 
die Mannschaft mit 4 Siegen und einem Unentschieden den Grup-
pensieg  und konnte sich somit für die Endrunde, welche im Oktober 
ansteht, qualifizieren. Am Ende des Tages hatten die Jungs in einem 
unbedeutenden Endspiel gegen die SGM Wüstenrot, Erster der Par-
allelgruppe, die Chance den Tagessieg einzufahren. Leider gingen 
die Jungs mit einem 0:1 als Verlierer vom Platz. Nun bleibt abzuwar-
ten, ob sich die Spieler im Laufe der Saison weiter steigern können, 
um dann in der Endrunde gegen stärkere Gegner eine tragende Rolle 
einnehmen zu können.
Folgende Spieler kamen zum Einsatz
L. Aßfalg, Y. Beyer, R. Gruber, N. Müller, M. Strohmer, E. Heydari, M. 
Hofmann, E. Sejdija, M. Schaffner, E. Morkoyun
SGM KoBra - Spielergebnisse
Mit sehr guten Ergebnissen konnten die KoBras in die neue Spielsai-
son, die sogenannten Qualirunde, starten:
A-Junioren: SGM KoBra - Spvgg Oedheim� 17:0 
B-Junioren: SGM KoBra - SGM Sulmtal� 7:0
C-Junioren: SG Bad Wimpfen - SGM KoBra� 1:3
DII-Junioren: SGM KoBra - SGM Eisesheim� 1:1
DI-Junioren: SGM KoBra - Neckarsulmer SU� 1:3
Da am Brettacher-Markt-Wochenende keine Spiele sattfinden, geht 
es am Mittwoch bereits mit folgenden Spielen weiter:
A-Junioren um 19.00 Uhr in Eberstadt
C-Junioren um 18.30 Uhr in Brettach gegen SGM Lehrensteinsfeld
DIII-Jun. um 18.00 Uhr in Hardthausen gegen SGM Sulmtal
DI-Jun. um 18.30 Uhr in Neudenau
Über zahlreiche Unterstützung würden sich die Kids und Trainer ganz 
besonders freuen.
 

TSV Brettach

Vorankündigung Einzug Jahresbeitrag 
Der Jahresbeitrag für das Jahr 2017 wird fällig. Die Beiträge werden 
im Monat Oktober per SEPA-Lastschrift eingezogen.
Kassier

Abteilung Turnen

Brettacher Markt - Kaffeepause
Machen Sie am Sonntag, 24.9.2017 eine Pause bei der Turnab-
teilung des TSV Brettach und genießen Sie leckeren Kaffee und 
Kuchen  dazu. Im Hof der Fam. Patzwall, Britsch und van Dyck sind 
überdachte Sitzgelegenheiten vorhanden. Wir freuen uns, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen.
Das Team der Turnabteilung

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
TGV Dürrenzimmern - TSV Langenbeutingen
Der TSV startete gut in das erste Saisonspiel. Schon in der 8. Minute 
konnte man durch Jessica Patzwall in Führung gehen. Ihr Schuss 
landete aus knapp 30 Metern genau unter der Latte. Doch danach 
ließ man die Heimmannschaft immer mehr ins Spiel kommen und 
fing in der 20. Minute den 1:1-Ausgleich. Nach der Halbzeit bekam 
der TSV keinerlei Zugriff mehr aufs Spiel und musste die Treffer zum 
4:1 hinnehmen.
Am kommenden Mittwoch, 20.9.2017 um 19.30 Uhr will der TSV 
dann seine ersten drei Punkte einfahren. Zu Gast ist die zweite Mann-
schaft des TSV Crailsheim.
Es spielten: Stahl J., Joachim R., Grünagel J., Friedl N., Patzwall 
J., Skrotzki L., Schulz E. (35. Min. Grube F.), Volpp S., Lohmann J., 
Klimmer M., Saager Lena (65. Min. Kollmar S.)
Zweite Mannschaft
TSV Langenbeutingen II verliert daheim
Im zweiten Rundenspiel stand dem TSV Langenbeutingen II die 
SGM TSV Pfedelbach/ASV Scheppach zu Hause gegenüber. Die 
erste Halbzeit verlief recht ausgeglichen. Beide Mannschaften taten 
sich schwer, so dass kaum flüssige Spielzüge zustande kamen. Mit 
einem Spielstand von 0:0 ging es in die Halbzeitpause.
Die zweite Halbzeit begann mit einem Wetterumschwung, sodass 
prasselnder Regen und Pfützen die Spielbedingungen erschwerten. 
Das Spiel verlief weiterhin ausgeglichen, wobei die SGM immer 
wieder durch schnelle lange Bälle und Kontersituationen gefährlich 
wurde. In der 60. Minute gelang den Gästen die 1:0-Führung. Trotz 
kämpferischer Leistung gelang dem TSV II nicht der Abschluss aufs 
Tor, sodass der Ausgleichstreffer ausblieb. Zum Frust der Gäste 
gelang der SGM kurz vor Abpfiff durch einen weiteren schnellen Ball 
nach vorne der Treffer zum 2:0.
TSV Langenbeutingen II - Spvgg Gammesfeld � 1:0
Am Mittwoch, 13.9., musste der TSV im Viertelfinale des Bezirks-
pokals gegen die Spvgg Gammelsfeld ran. Bei strömendem Regen 
standen sich zwei gleich starke Mannschaften auf dem Platz gegen-
über. In der ersten Halbzeit gab es Chancen auf beiden Seiten und 
so stand es zur Halbzeit 0:0. Das Wetter wurde immer schlechter, 
was auch das Spiel beeinträchtigte, das viele Wasser auf dem Platz 
stoppte den Ball und ließ auch die Spielerinnen nicht auf den Beinen. 
Erst in der 64. Minute konnte der TSV durch S. Kummer in Führung 
gehen. Das wollte die Gastmannschaft nicht hinnehmen und erhöhte 
den Druck, doch der TSV konnte bis zum Schlusspfiff dagegenhalten. 
Somit zieht die 2. Mannschaft verdient ins Halbfinale ein.
TSV II: J. Pfeiffer, M. Röhrich, L. Dietz,I. Hanselmann, H. Lux, J. 
Haspel, M. Haspel, P. Krause, N. Kollmar (46. S. Kummer), L. Wolf, 
S. Ehrmann (46. A. Mehmeti)

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles: Brettacher Markt
Am 23. und 24. September findet wieder der Brettacher Markt statt.
Dazu benötigen wir eure Unterstützung. Bitte tragt euch großzügig 
in die Helferlisten ein und spendet reichlich Kuchen für unseren 
Marktstand. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns an unserem Stand 
am Brettacher Markt besuchen. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Am Samstagabend spielt die Band „The Uniques“ in unserem 
Festzelt. Ein musikalisches Highlight und eine super Atmosphäre.
Karatespruch für September
„Verbinde dein alltägliches Leben mit Karate, das ist der Zauber der 
Kunst“� (Funakoshi Gichin)
Training
Montag: 20.00 - 21.30 Uhr Erwachsene und Anfänger in der Bewe-
gungshalle
Mittwoch: 17.30 - 18.30 Uhr Anfänger Kinder in der Gemeindehalle
Mittwoch: 18.30 - 19.45 Uhr Jugendgruppe in der Gemeindehalle

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt 
aus dem Kreisverkehr zu blinken?
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die VdK-Wahlveranstaltungen in Stuttgart, Wiesloch, Reutlingen und 
Offenburg. Dort diskutierte der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg seine sozialpolitischen Kernforderungen zu Rente, Armut, Pfle-
ge, Gesundheit und Behinderung mit Kandidaten und Vertretern der 
politischen Parteien. Dort forderte der Landesvorsitzende und VdK 
Deutschland-Vizepräsident Roland Sing einen Kurswechsel in der 
Sozialpolitik. Die gesetzliche Rente müsse nach dem Arbeitsleben 
wieder zum Leben reichen. Gesundheit und Pflege müssten für alle 
bezahlbar sein. Sing verlangte auch eine aktive Armutsbekämpfung 
und eine gerechtere Vermögensverteilung. Abschließend rief er dazu 
auf: „Gehen Sie wählen. Mischen Sie sich ein!“ Detailinformationen 
unter www.vdk-bawue.de und den weiteren VdK-Internetseiten.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Chorproben
Liederkranz
mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Grenzenlos
mittwochs von 19.45 Uhr bis 21.15 Uhr
Kinderchor KiCho (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Gastsänger herzlich willkommen
Der Liederkranz übt am Mittwoch, 27.9., von 18.30 bis 19.30 Uhr 
Lieder für Beerdigungen. Hierzu sind alle Einwohner herzlich einge-
laden, die Interesse haben, bei Beerdigungen im Chor mitzusingen. 
Eine Mitgliedschaft im Verein ist dafür nicht notwendig.� e.r.
KiCho beim Dorfladen-Herbstfest
Nachdem Robert Helwig alle seine kleinen Sängerinnen und Sän-
ger vom Kinderchor KiCho eingesammelt hatte, zeigten sie ihrem 
Publikum, was sie schon gelernt hatten. Viel Spaß hatten sie beim 
Affenbanden-Song mit seinen zahlreichen Strophen von der Suche 
nach der Kokosnuss. Bald klatschten und sangen auch die Zuhörer 
begeistert mit.
Kinder in der Altersgruppe Kindergarten/1.Klasse, die Lust haben, 
auch bei KiCho mitzusingen, sind herzlich willkommen. Geprobt wird 
immer donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Alten Schule in 
Langenbeutingen.� e.r.
 

Mittwoch: 20.00 - 21.30 Uhr Erwachsene + Anfänger in der Gemein-
dehalle
Freitag: kein Training. Zeltaufbau für Brettacher Markt
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Hundesportverein
Langenbrettach e.V.

Erfolgreiches Wochenende beim VdH Hüffenhardt - Kälberts-
hausen e.V.
Carolin Illig mit Luca 1. Platz mit 93 von 100 Punkten in Klasse 3
Heide Welk mit Movie 1. Platz mit 98 von 100 Punkte in Klasse 1
Daniel Pfefferle mit Ira 3. Platz mit 93 von 100 Punkten in Klasse 1
Jemima Krenn mit Ira 4. Platz mit 92 von 100 Punkten in Klasse 1
Katharina Schulz mit Patty 5. Platz mit 90 von 100 Punkten in Klasse 1
Wolfgang Horch mit Amaru 8. Platz mit 87 von 100 Punkten in Klasse 1
Birgit Heinig mit Casey 5. Platz 94 von 100 Punkten in Beginner
 

  

Singstunde
Singstunde immer dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr im Alten Schul-
haus. Neue Sänger jederzeit willkommen.

Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder,
Ihre VdK-Sprechstunde vor Ort in Neckarsulm, jeden 4. Mitt-
woch.
Der VdK-Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beitern eine Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen Ange-
legenheiten an. Die nächste Sprechstunde findet am 27. September  
in der  Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Neckarsulm, Haus 
B, 2 Stock; Zimmer 4 statt.
Thementag Schlaf am 7. Oktober in Stuttgart
Schlafprobleme beeinträchtigen Lebensqualität und Gesundheit der 
Betroffenen. Damit befasst sich am 7. Oktober 2017 (9.00 bis 16.00 
Uhr) der „Thementag Schlaf“ im Treffpunkt Rotebühlplatz (VHS-
Zentrum) in Stuttgart-Mitte. Die renommierte Vortragsveranstal-
tung mit begleitender Ausstellung und VdK-Beteiligung widmet sich 
unter anderem den Themen „Kraftquelle Schlaf“, Schlafapnoe und 
Herzinsuffizienz sowie Schlafapnoe und COPD, Schichtarbeit oder 
auch Schlafmittel. Es referieren Mediziner und andere Experten. Für 
Schlafapnoebetroffene gibt es einen Workshop mit Maskensprech-
stunde, zudem weitere interessante Workshops. Der Eintritt ist frei. 
Um vorherige Anmeldung beim Veranstalter, der Zeitschrift „das 
schlafmagazin“, wird gebeten:
E-Mail: dr.antonic@meditext-online.de, Fax 0711/7656590 oder per 
Post an Meditext Dr. Antonic, Panoramastraße 6, 73760 Ostfildern. 
Weitere Informationen unter www.dasschlafmagazin.de.
Über 2000 Zuhörer bei VdK-Wahlveranstaltungen in Stuttgart, 
Wiesloch, Reutlingen und Offenburg: „Wählen gehen!“
Über 2000 Mitglieder und Interessierte besuchten in den letzten Tagen 
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Freibad Freunde
Langenbeutingen e.V.

Verlosung
An unserer Postkarten-Aktion „Das Langenbeutinger Freibad ist 
für mich so besonders und soll erhalten bleiben weil,.....“ haben 
sehr viele Menschen jeden Alters teilgenommen. Im Anschluss an 
den Freibadgottesdienst fand die Verlosung statt. Herzlichen Glück-
wunsch an die Gewinner.
-- 1. Preis Jahreskarte Freibad hat gewonnen Frau Eurich aus 

Schwabbach
-- 2. Preis Gutschein 40 € Herr Wondrack, Langenbeutingen
-- 3. Preis Gutschein 20 € Denis Hofmann, Brettach

Viel Freude damit.
 

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Wanderung nach Schwabbach
Liebe Wanderfreunde,
herzliche Einladung zur Wanderung nach Schwabbach zum 
Maultaschenessen am Dienstag, 26. September 2017.
Treffpunkt: Aldi-Parkplatz Neuenstadt zur Bildung von Fahrgemein-
schaften, 10.00 Uhr.
Wanderstart: Parkplatz Steinerner Tisch bei Dimbach, 10.20 Uhr.
Für diejenigen, die nicht mit uns wandern können, besteht die Mög-
lichkeit direkt in das Landgasthaus Schmidt in Schwabbach, Sonnen-
straße 2 zum Maultaschenessen so gegen 12.30 Uhr zu kommen.
Anmeldung ist erforderlich bis spätestens Samstag, 23. Sep-
tember 2017, Tel. 07139/7994  (AB vorhanden) oder E-Mail: 
rudi.traude.bauer@web.de.
Gesamte  Wegstrecke durch das schöne Hohenloher Land ist 9 km 
lang, Höhenunterschied ca. 100 m. Nach ca. 7 km erreichen wir 
Schwabbach zur Mittagspause und zurück zum Parkplatz sind es 
dann noch 2 km. Gäste sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitwanderer bei hoffentlich trockenem 
Wetter
Rudi und Traude/GeWa

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld,  Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 28.9.2017 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene/-r oder Angehörige/-r Hilfe annehmen möch-

ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. Wir begleiten Sie gerne auf 
Ihrem Weg aus der Abhängigkeit.
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

TTC Gochsen

Ergebnisse 16.9.2017
Eintracht Abstatt 3 - Mädchen 2	�  10:0
Beim allerersten Rundenspiel mussten unsere Kleinsten eine deutli-
che Niederlage einstecken. Dennoch haben die vier Küken einiges an 
Gegenwehr aufgebracht und konnten immerhin 3 Sätze gewinnen.
Es spielten: Hannah Geist, Maya Geist, Aliyah Ehnle und Sofia 
Krause
VfL Obereisesheim 2 - Herren 2� 0:9
Es spielten: Uwe Köpl, Peter Grosch, Oliver Schadenberger, Daniel 
Geist, Thomas Möß und Manuel Munz
TGV Eintracht Abstatt - Damen 1� 8:4
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Hannah Holl und Sarah 
Grosch
Vorschau Samstag, 23.9.2017
14.30 Uhr TSV Untereisesheim 2 - Jungen 1
15.00 Uhr Mädchen 2 - TSG 1845 Heilbronn
15.30 Uhr Spvgg Oedheim 2 - Mädchen 1
16.00 Uhr TSV Meimsheim - Damen 2
18.00 Uhr Herren 4 - Spfr Gellmersbach 2
18.00 Uhr Herren 5 - TSV Herbolzheim 3
18.00 Uhr Herren 3 - TG Offenau 3
18.00 Uhr Damen 1 - TTC Kottspiel
18.00 Uhr Herren 1 - TTC Zaberfeld

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8,
74259 Widdern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Samstag, 23.9.2017, 14.00 Uhr, Infostand auf dem Brettacher Markt
Sonntag, 24.9.2017, 11.00 Uhr, Infostand auf dem Brettacher Markt
Mittwoch, 27.9.2017, 19.00 Uhr, Bergungsgruppen, Zugtrupp, Fach-
gruppe  Elektroversorgung: Basisausbildung II
Freitag, 29.9.2017, 19.00 Uhr, Jugend
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Kinder und Jugendliche mit Diabetes 
Rund um Kindergarten- und Schulbesuch, Berufs-, Ausbildungs- 
und Arbeitsplatzsuche, Schwerbehinderten- und Führerscheinrecht 
stellen die Eltern von Kindern und Jugendlichen mit Diabetes vor 
vielfältige Fragen. Z.B. ob der Diabetes bei Bewerbung oder Füh-
rerscheinantrag angegeben werden soll. Oder wie Kinder in Kin-
dergarten oder Schule Unterstützung bei der Behandlung erhalten. 
Antworten gibt DBW-Sozialreferent Reiner Hub beim Diabetikertreff 
am Mittwoch, 27. September, im Vortragsraum Kastell des Kranken-
hauses Öhringen.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Eingeladen sind Diabetiker, deren Angehö-
rige und Gäste. Der Eintritt ist frei.

Foto: Getty Images/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Bauernverband Schwäbisch Hall - Hohenlohe - 
Rems e.V.
Landwirtschaft auf der Muswiese vom 7.10. bis 12.10.2017
Auch in diesem Jahr verlagert der Bauernverband Schwäbisch Hall - 
Hohenlohe - Rems e.V. seine Geschäftsstelle in das „grüne Zelt“ auf 
der Muswiese in Rot am See.
Alle interessierten Landwirte können sich im Zeitraum vom 7.10. bis 
12.10.2017 kompetent zu rechtlichen und steuerlichen Themen, zu 
Fragen der landwirtschaftlichen Sozialversicherung, aber auch zum 
gemeinsamen Antrag und dem betriebswirtschaftlichen Beratungs-
angebot der Berufsvertretung informieren.
Die Mitarbeiter des Bauernverbandes freuen sich auf eine rege Inan-
spruchnahme ihrer Dienstleistungen.

IHK Heilbronn-Franken
Sprechtag mit dem RKW Baden-Württemberg
Am 28. September 2017 organisiert die IHK Heilbronn-Franken im 
Heilbronner Haus der Wirtschaft (IHK) einen Sprechtag mit dem 
RKW Baden-Württemberg.
Das RKW ist in die Mittelstandsförderung des Landes einbezo-
gen. Kleine und mittlere Unternehmen sowie Existenzgründer und 
Betriebsübernehmer können über das RKW für Beratungen und 
Coachings unterschiedliche Förderprogramme in Anspruch nehmen. 
Eine fundierte Begleitung ist gerade in der Gründungs- und Aufbau-
phase eines Unternehmens ein wichtiger Baustein für eine erfolgrei-
che Geschäftsentwicklung.
Im Rahmen der Beratungsförderung des Landes für Existenzgründer 
bietet das RKW kostenfreie Kompaktberatungen oder kostengüns-
tige, mehrtägige Intensivberatungen an. Damit wird das bewährte 
Erstberatungsangebot der IHK ergänzt, die als Anlaufstelle für diese 
Beratungsförderung fungiert.
Zur ersten Kontaktaufnahme mit dem RKW organisiert die IHK regel-
mäßige Sprechtage mit dem RKW. In einem kostenfreien Gespräch 
kann dabei mit dem Berater des RKW das Vorhaben erörtert und die 
weitere Vorgehensweise abgestimmt werden.
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen bei der IHK Heilbronn-
Franken ist Una Schneider, Telefon 07131/9677-268
E-Mail: una.schneider@heilbronn.ihk.de
Diese Medieninformation kann auch unter www.heilbronn.ihk.de/
pressemitteilungen abgerufen werden.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 29. Oktober bis 19. 
November 2017
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre Spende.
Eine über 72 Jahre andauernde Phase des Friedens in Deutschland 
ist leider nicht selbstverständlich, sondern in der Geschichte unseres 
Landes, das in der Mitte Europas liegt, die Ausnahme. Die Erhal-
tung des Friedens ist eine mühevolle, stetige Arbeit. Dies zeigen die 
kriegerischen Handlungen am Rande des Kontinents leider nur zu 
deutlich auf.
Ebenso ist der wieder aufkeimende Nationalismus, der die Wurzel 
beider Weltkriege war, wieder auf dem Vormarsch. Die Krise der 
Europäischen Union sollte uns allen Mahnung sein, das Friedensfun-
dament des vereinten Europas zu erhalten.
Der Volksbund leistet durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgrä-
berfürsorge seit Jahrzehnten direkte Friedensarbeit. Die Grabpflege 
dient der Aussöhnung und Heilung von Wunden zwischen ehema-
ligen Feinden. Der Volksbund arbeitet in 46 Staaten. Er baut und 
betreut die Ruhestätten von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten 
auf 833 Kriegsgräberstätten.
Schwerpunkt unserer Friedensarbeit ist seit den 90er-Jahren Osteu-
ropa. Aber auch neue Aufgaben gilt es zu bewältigen. In Montenegro 
konnte im vergangenen November der Sammelfriedhof in Podgorica 
für Gefallene des Zweiten Weltkriegs eingeweiht werden.
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des Volksbundes. 
Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbauer internationaler Verstän-
digung. Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe 
und betreibt seit 1953 als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene 
Jugend- und Schularbeit.
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund durch Ihre Spende bei der 
Anlage und Pflege von Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der 
Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in Europa bei.

Sonstige Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt 

Zum Nachdenken
Schick mir keinen Engel
der alle Dunkelheiten bannt
aber einen, der mir ein Licht anzündet.
Schick mir keinen Engel,
der allen Schmerz wegzaubert,
aber einen, der mit mir Leiden aushält.
Schick mir keinen Engel,
der mich über die Schwelle trägt,
aber einen, der in der dunklen Stunde noch flüstert
fürchte dich nicht.� Elisabeth Bernet
Wir vom Hospizdienst begleiten Schwerkranke und sterbende Men-
schen, unabhängig von ihrer Religion, ihrer Lebenseinstellung und 
Kultur. Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen sind durch Kurse und 
Fortbildungen auf die Begleitungen vorbereitet und werden während 
ihres Einsatzes fachlich begleitet. Sie unterliegen der Schweigepflicht. 
Wenn Sie die Hilfe und Unterstützung des Hospizdienstes in 
Anspruch nehmen oder sich über die Möglichkeiten der Hospizbe-
gleitung informieren möchten, wenden Sie sich bitte an Frau Sigrid 
Däschler, Telefon 3802.

Schulprojekt zur Bundestagswahl „Juniorwahl 
2017“
Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann: Juniorwahl stärkt 
Urteilsvermögen und Mitbestimmung der Schülerinnen und 
Schüler
Eine Woche vor der eigentlichen Bundestagswahl können Schüle-
rinnen und Schüler, die noch nicht wahlberechtigt sind, ihre Stimme 
bei der „Juniorwahl 2017“ abgeben. Insgesamt beteiligen sich rund 
87.300 Schülerinnen und Schüler an 361 Schulen aus Baden-Würt-
temberg an dem bundesweiten Schulprojekt, das vom Kultusminis-
terium unterstützt wird. Das Projekt führt Jugendliche an Wahlen als 
zentralen Akt demokratischer Willensbildung heran und bereitet sie 
so auf ihre eigene Beteiligung im politischen System vor. „Durch die 
Juniorwahl können die Schülerinnen und Schüler Demokratie ganz 
praktisch erleben. Sie lernen, ihr Urteilsvermögen zu stärken und 
sich aktiv in unsere Gesellschaft einzubringen. Deshalb freut es mich 
besonders, dass das Interesse an Politik unter den Jugendlichen so 
groß ist und ich begrüße es sehr, dass sich so viele Schulen an dem 
Projekt beteiligen“, sagt Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann.
Das didaktische Konzept des Projekts sieht zunächst eine intensive 
unterrichtliche Vorbereitung zu den Themen Demokratie und Wahlen 
vor. Anschließend organisieren die Schülerinnen und Schüler den 
Wahlakt, indem sie den Wahlvorstand bilden, das Wählerverzeichnis 
anlegen und Wahlbenachrichtigungen verteilen. Auf diese Weise 
verbindet das Projekt Unterricht und Praxis und fördert die politische 
Bildung der Jugendlichen.
Seit 1999 führt der gemeinnützige und überparteiliche Verein Kumu-
lus e.V. im Auftrag des Deutschen Bundestags das Projekt „Junior-
wahl“ durch. Parallel zu Landtagswahlen, Bundestagswahlen und 
Europawahlen werden im Unterricht ab Klassenstufe 7 simulierte 
Wahlen etwa einen Monat lang inhaltlich vorbereitet und durchge-
führt. In diesem Jahr beteiligen sich deutschlandweit über 3.000 
Schulen und eine Million Schülerinnen und Schüler an der Juniorwahl 
zur Bundestagswahl 2017.
Die Wahlergebnisse werden am Wahlsonntag, 24. September 2017 
um 18.00 Uhr auf www.juniorwahl.de bekannt gegeben.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge
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gez. Johannes Schmalzl Regierungspräsident a. D. und Oberbürger-
meister und Landesvorsitzender Baden-Württemberg	
gez. Hartmut Holzwarth, Bezirksvorsitzender Nordwürttemberg

Schüleraustausch im Schuljahr 2018/2019
Bewerbung jetzt möglich
Wer im Schuljahr 2018/2019 für ein halbes oder ein ganzes Schuljahr 
ins Ausland gehen möchte, der kann sich jetzt für einen High-School-
Aufenthalt in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland 
bewerben.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den 
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Feriensprach-
reisen für Schüler  und Sprachreisen für Erwachsene erhalten Sie 
bei: TREFF-Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen, Tel. 
07121/696696-0, Fax 07121/696696-9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Schwaben international e.V. 
Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land. Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.
Chile
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 8. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018
58 Schüler(innen), 16 - 17 Jahre
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
7 Schüler(innen), 16 - 17 Jahre
Dt. Schule in Villarrica
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
9 Schüler(innen), 16 - 17 Jahre
Peru 
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 6. Januar 2018 bis 24. Februar 2018
40 Schüler(innen), 14 - 16 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-
31, E-Mail: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt folgender Firma bei:

Vitalis Gesundheitszentrum
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Das Amtsblatt
Ihrer Gemeinde informiert Sie zuverlässig

über das lokale Geschehen

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi

Ihr Verlag
Fotos: pixabay
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Mosbach: Satire-Kabarett mit Stefan Waghubinger

„Außergewöhnliche Belastungen“
(pm/red). Am Freitag, 6. 
Oktober, präsentiert der öster-
reichische Kabarettist und 
Satiriker Stefan Waghubin-
ger sein aktuelles Programm 
„Außergewöhnliche Belastun-
gen“ im fideljo, dem Zentrum 
für Kultur und Begegnung in 
der Neckarburkener Str. 18 in 
Mosbach. Die Veranstaltung 
beginnt um 20.00 Uhr. Einlass 
ist um 19.00 Uhr.

Waghubinger sollte ein neues 
Kabarett-Programm schreiben, 
mit dem er endlich die Welt 
erklärt, aber er kam nicht dazu, 
weil er noch seine Steuererklä-
rung fertig machen musste. Das 
ganze Jahr über Unsinn gemacht 
und jetzt muss er ihn auch noch 
versteuern. Also macht er sie auf 
der Bühne, diese Steuererklä-
rung. Ein Mann und eine Steu-
er. Ein Steuermann. 
Auf dieser Bühne stehen noch 
ein Tisch, eine Schreibtischlam-
pe, ein Stuhl und auf dem Tisch 
liegen ein paar Papierstapel. Was 
nach eineinhalb Stunden dabei 
herauskommt, ist kein einziges 
ausgefülltes Formular, dafür ein 
tiefschwarzer, bissiger und trotz-
dem irgendwie liebevoller Blick 
auf den Sinn und Unsinn des 
Lebens.

Erinnerungen
So treiben ihn die Kästchen in 
den grünen Bögen von der Erin-
nerung an seine erste Liebe und 
an seine erste Lüge bis zu apo-
kalyptischen Visionen über das 
Jüngste Gericht, das erstaun-
licherweise einer Steuerprü-
fung gleicht, bis zur Angst vor 
dem einen weißen Kästchen, 
das immer irgendwann auf-
taucht und bei dem man nicht 
wissen wird, was man hinein-
schreiben soll. Am Schluss bleibt 
nur eine Frage: Ist dieses Leben 
eine außergewöhnliche Belas-
tung oder ist es außergewöhn-
lich schön?

Über Stefan Waghubinger
Stefan Waghubinger ist Österrei-
cher, lebt aber seit 30 Jahren in 
Deutschland. Deshalb betreibt 
er österreichisches Jammern und 
Nörgeln mit deutscher Gründ-
lichkeit. 1985, als es noch mehr 
Gott gab als heute, fuhr er mit 
der Eisenbahn nach Deutsch-
land, um Theologie zu studieren. 
Er blieb in Deutschland.
Seit 1993 wohnt er in Korntal bei 
Stuttgart. Irgendwo muss man ja 
gemeldet sein, um seine Steuerer-
klärung abgeben zu können. Seit 
1997 schreibt er Kinderbücher, 
Cartoons und selten Postkarten 

aus dem Urlaub. 2004 wurde er 
Theaterpädagoge, weil man auch 
mal was Ernsthaftes lernen muss. 
2009 dann der zweite Versuch 
als Kabarettist mit seinem ersten 
Programm „Langsam werd‘ ich 
ungemütlich“. Dabei tat er nur 
so, als wäre er früher gemütlich 
gewesen, dabei war er nur lang-
sam.
Zahlreiche Preise und unge-
fähr 500 Auftritte in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz 
waren die Folge. 2013 erschien 
„Langsam werd' ich ungemüt-
lich“ als Buch mit dem Untertitel 
„Philosophische Betrachtungen 

über den Unsinn des Lebens“, 
in dem er humoristisch die Hin-
tergedanken seines Programms 
verrät. Da er wegen der vielen 
Auftritte und seinem Hang zum 
Aufschieben nicht mehr in der 
Lage war, seine Steuererklärung 
pünktlich abzugeben, macht er 
diese seit 2015 mit seinem aktu-
ellen Programm „Außergewöhn-
liche Belastungen“ auf der Bühne. 

Tickets gibt es im fideljo (www.
fideljo.de) und bei der Tourist 
Information Mosbach: VVK: 15 
Euro (zzgl. VVK-Gebühr), AK: 
18 Euro.

Stefan Waghubinger  Foto: fideljo/pm

Harmonie Heilbronn: „Lauras Stern“

Laura und Freund Teddy erleben Abenteuer im Weltraum
(pt). „Lauras Stern“ von Klaus 
Baumgart ist eine wunder-
bar poetische Geschichte, wie 
geschaffen dafür, in die Bild-
sprache der Bühne umgesetzt 
zu werden. Als Musical für 
die ganze Familie ist „Lau-
ras Stern“ am Mittwoch, 27. 
Dezember, um 15.00 Uhr in 
der Heilbronner Harmonie zu 
erleben.

Als Laura wieder einmal nicht 
schlafen kann und aus dem 
Fenster schaut, sieht sie, wie 
ein Stern direkt vor dem Haus 
auf den Bürgersteig fällt. Laura 
nimmt den Stern mit in ihr Zim-
mer. Doch am nächsten Mor-
gen ist der Stern verschwunden. 

Damit beginnt die faszinieren-
de Bilderbuchgeschichte von 
„Lauras Stern“ – damit beginnt 
auch das Musical und damit 
fängt eine fantastische Sternen-
reise an: Gemeinsam mit ihrem 
Freund Teddy erlebt Laura 
Abenteuer im Weltenraum. Sie 
fliegen durch die Sockengala-
xie, sehen die Hundesterne und 
lernen das Sternbild Hase ken-
nen – immer auf der Suche nach 
ihrem Stern. „Lauras Stern – Das 
Musical“ wurde von einem star-
ken Team entwickelt und pro-
duziert: Die Musik stammt von 
Andy Muhlack, das Libretto 
stammt von Karl-Heinz March. 

Info: www.provinztour.deLaura trifft Frau Luna Foto: Provinztour
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Audi-Standort Neckarsulm

273 Auszubildende starten ihre Ausbildung
(pm/red). An diesem Freitag 
sind 273 junge Menschen in 
ihren ersten Ausbildungstag 
bei Audi in Neckarsulm gestar-
tet. 

Audi Neckarsulm bildet in zehn 
Berufsgruppen aus: 72 Ferti-
gungsmechaniker, 47 Kraftfahr-
zeugmechaniker, 36 Karosserie- 
und Fahrzeugbaumechaniker, 
36 Mechatroniker, 24 Elektroni-
ker für Automatisierungstech-
nik, 24 Werkzeugmechani-
ker, 18 Fachkräfte für Lagerlo-
gistik, neun Lackierer, sechs 
Industriekaufleute, und ein  
Werkstoffprüfer. 
Die Anzahl junger Frauen hat 
sich dabei in diesem Jahr wei-
ter erhöht: Rund 32 Prozent 
beginnen eine Ausbildung bei 
Audi in Neckarsulm. Das ist 

ein Anstieg von drei Prozent im 
Vergleich zum Vorjahr. Stefanie 
Ulrich, Audi-Personalleiterin in 
Neckarsulm, begrüßte die Aus-
zubildenden am Standort. „Wir 
freuen uns, mit Ihnen auch in 
diesem Jahr wieder so viele jun-
ge Menschen in der Audi-Fami-
lie in Neckarsulm willkommen 
heißen zu können. Es ist eine 
tolle Entwicklung, dass sich von 
Jahr zu Jahr mehr junge Frauen 
für technische Bereiche interes-
sieren.“ Rolf Klotz, Vorsitzen-
der des Betriebsrats im Werk 
Neckarsulm, betont: „Die Aus-
zubildenden sind als hochqua-
lifizierte Fachkräfte die Zukunft 
unseres Unternehmens.“

Ausbildungsjahr 2018
Der Bewerbungszeitraum für 
das Ausbildungsjahr 2018 am 

Audi-Standort Neckarsulm 
endet am 17. September 2017. 
Weitere Informationen und den 

Link zum Online-Jobportal von 
Audi gibt es online unter www.
audi.de/ausbildung. 

Nachwuchs für den Audi-Standort Neckarsulm: 273 junge Menschen starte-
ten heute ins Berufsleben.  Foto: AUDI AG 

Walldürn, Hardheim und Höpfingen sind auf der Überholspur

8.500 Haushalte profitieren vom schnellen Internet
Walldürn. (tele/red). Die neu-
en schnellen Internetanschlüs-
se in Walldürn, Hardheim und 
Höpfingen stehen zur Verfü-
gung. Für rund 5.500 Haus-
halte ab sofort, weitere 3000 in 
Walldürn folgen sukzessive in 
den kommenden Wochen. 

Das neue Netz ist so leistungs-
stark, dass Telefonieren, Sur-
fen und Fernsehen gleichzeitig 
möglich sind. Auch das Strea-
men von Musik und Videos oder 
das Speichern in der Cloud ist 
bequemer. Das maximale Tem-
po beim Herunterladen steigt 
auf bis zu 100 Megabit pro 
Sekunde (MBit/s) und beim 
Hochladen auf bis zu 40 MBit/s.

Internet-Anschluss
Bei der offiziellen Inbetrieb-
nahme begrüßte Bürgermeis-
ter Markus Günther die Gäste. 
Im Namen seiner Kollegen Bür-
germeister Adalbert Hauck und 
Bürgermeister Volker Rohm 
betonte er die Bedeutung dieses 

Tages: „Die Ansprüche der Bür-
gerinnen und Bürger an ihren 
Internet-Anschluss steigen stän-
dig. Bandbreite ist heute nahezu 
so wichtig wie Gas, Wasser und 
Strom. Deshalb freuen wir uns, 
dass unsere Kommunen jetzt 
einen Anschluss an die Daten-
autobahn haben. So sichern wir 
uns einen digitalen Standortvor-
teil und werden als Wohn- und 
Arbeitsplatz noch attraktiver.“
Auch Landrat Dr. Achim Brö-
tel ist begeistert: „Quer durch 
den Landkreis von Aglaster-
hausen bis Hardheim sorgt das 
Netz inzwischen für schnellen 
Datenaustausch. Damit sind die 
Bürgerinnen und Bürger nun 
wieder auf Augenhöhe mit der 
rasenden Digitalisierung in allen 
Lebensbereichen und den dafür 
notwendigen Anschlüssen.“
Damit die Menschen im sechs-
ten Ausbaugebiet auf die Daten-
autobahn auffahren können, hat 
die Telekom insgesamt 43 Kilo-
meter Glasfaserkabel verlegt 
und 69 hochmoderne Straßen-

verteiler aufgestellt. Martin Stie-
bitz, Projektleiter für den Breit-
band-Ausbau der Landkrei-
se in der Telekom Techniknie-
derlassung Südwest sagte: „Die 
Zusammenarbeit in diesem Pro-
jekt ist weiterhin beispielhaft. So 
konnten wir gemeinsam einige 
spontan auftretende Herausfor-
derungen meistern. Die Bau-
firmen haben beispielsweise 
sehr flexibel ihre Baukolonnen 
dort einsetzen können, wo Not 
am Mann war.“ Martin Stiebitz 
bedankte sich bei den Einwoh-
nern für ihr Verständnis ange-
sichts der vielen Baumaßnah-
men und den damit einherge-
henden Beeinträchtigungen. 

Ausbaugebiet 7
Laut Martin Stiebitz laufen in 
den anderen Ausbaugebieten die 
Arbeiten weiterhin wie geplant. 
Im Ausbaugebiet 7 (Osterbur-
ken, Ravenstein, Schefflenz) ist 
der Tiefbau bereits fertig. Hier 
läuft die Montage der Glasfa-
serkabel und die Inbetriebnah-

me der Systemtechnik. Für das 
gesamte 8. Ausbaucluster steht 
die Feinplanung. In Adelsheim 
und Limbach wurde schon der 
Tiefbau gestartet. In Rosenberg 
und Seckach starten die Bauar-
beiten in den nächsten drei bis 
vier Wochen.
Weitere Informationen zum 
Landkreisausbau finden sich 
auf der Internetseite des Kreises 
unter www.breitband-nok.de.

 Foto: Artfully79/iStock/Thinkstock
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Sport Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

UDO World Street Dance Championships in Glasgow

Mosbacher Tanzgruppe holt Bronze bei der Hip-Hop-WM 
Mosbach. (pm/red). Tanzen 
wird zum Traum und Träume 
wurden für die Mosbacher 
Tänzer wahr. Denn für sie 
war es Realität. Auch dieses 
Jahr war Glasgow wieder Aus-
tragungsort der UDO World 
Street Dance Championships 
und wurde so vom 24. bis 27. 
August zum Treffpunkt von 
tausenden Tänzern, unter 
ihnen die Teilnehmer der 
„Tanzschule Tängo“.

Sieben Mitglieder der „Stracxs 
Crew“ (Angelika Utz, Christine 
Schönig, Daniel Römer, Hilal 
Baydemir, Katharina Vogt, Nico-
lai Steiner und Sina Becker) und 
die 12 Mitglieder der Crew „So 
What“ (Talitha Satterly, Tiana 
Kampp, Chantal Scheuermann, 
Jamila Laade, Tabea Roth, Anto-
nia Pavlic, Anna Dörner, Anna 
Klaffke, Anna Walter, Patricia 
Samol, Lara Schork, Lukas Phil-
ipp) reisten zusammen mit zwei 
weiteren Crews („next level“ 
und „Zzyxz“) aus Buchen an. 
Alle Gruppen tanzen unter der 
Leitung von Kevin Sauer, der als 
Tanzlehrer der Tanzschule die 
„Stracxs Crew“ und „So What“ 
in Mosbach trainiert. 
Die amtierenden Vize-Euro-
pameister der „Stracxs Crew“ 
mussten am Freitag das ers-
te Mal auftreten und tanzten 
sich in der Kategorie „Over 18 
Novice“ mit dem zweitbesten 
Ranking direkt in die Finals. 

Under and Over 18 Novice
Dadurch hatten sie den Sams-
tag „frei“ - ließen sich jedoch 
nicht viel Zeit zum Ausru-
hen, sondern trainierten wei-
ter, besuchten Workshops und 
bereiteten sich aufs Finale vor. 
Die amtierenden deutschen 
Meister der Crew „So What“ 
(Kategorie Under 18 Novice) 
mussten samstags nochmal auf-
treten, qualifizierten sich dann 
aber auch für das Finale.  Für 
die „Stracxs Crew“ kam dann 

am Sonntag schnell der bedeu-
tende Zeitpunkt: In der Kate-
gorie „Over 18 Novice“ nah-
men sie am Finale teil. „Stracxs“ 
zeigten ihre Show in perfekter 
Ausführung, begeisterten das 
Publikum und selbst Trainer 
Kevin sprach vom besten Auf-
tritt überhaupt. 

Warten auf die Siegerehrung
Glücklich über die erbrach-
te Leistung konnten sie den 
Rest des Tages genießen und 
die anderen Crews umso lauter 
anfeuern. Für „So What“ wur-
de es erst gegen Nachmittag 
ernst. Hochkonzentriert liefer-
ten auch sie eine gute Show ab, 
mit der sowohl die Tänzer als 
auch Trainer Kevin Sauer mehr 
als zufrieden waren. Nach der 
abgelieferten Pflicht hieß es nun 
nur noch warten auf die Sie-
gerehrung. „So What“ ertanz-
te sich in ihrer Kategorie einen 

sechsten Platz. Die „Stracxs 
Crew“ schaffte es sogar aufs 
Treppchen und belegte den 
dritten Rang. Dafür wurden 

sie mit Medaillen und Pokalen 
belohnt, die nun ab sofort die 
Vitrinen der Tanzschule zieren 
werden.

Bronze für die „Stracxs-Crew“ bei der WM in Glasgow.  Fotos: pm

Die Gruppe „So What“ ertanzte sich den sechsten Platz. 
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Imposant und eindrucksvoll

Schloss Sigmaringen

Hoch über der jungen Donau steht Deutsch-
lands zweitgrößtes Stadtschloss. Seit fast 500 
Jahren ist Schloss Sigmaringen ununterbro-
chen im Besitz der Hohenzollern, eines der 
ältesten und bedeutendsten Adelsgeschlechter 
Europas. In seinen rund 450 Räumen, darunter 
über 15 Prunkräume, beherbergt das imposan-
te Schloss heute nicht nur zahlreiche Zeugnisse 
seiner wechselvollen Familiengeschichte und 
Kunstschätze des 15. und 16. Jahrhunderts, 

sondern auch die größte private Wa� ensamm-
lung Europas und die bedeutendste hohenzol-
lerische Kutschensammlung der Welt. Damit 
gehört das Schloss zu den eindrucksvollsten 
Kulturgütern Baden-Württembergs und darü-
ber hinaus.

Schloss Sigmaringen
Karl-Anton-Platz 8, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571-729-230, www.schloss-sigmaringen.de
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Veranstaltungstipps

20. Weinlesefest am Wartberg mit Rahmenprogramm

Stimmungsvoller Auftakt zur Weinlese
Herbstzeit ist Weinlesezeit: 
Mit einem herrlichen Blick 
über die Weinberge und die 
Stadt feiert Heilbronn traditi-
onell mit dem Weinlesefest am 
Wartberg den symbolischen 
Auftakt in die Saison. In Heil-
bronn, der ältesten Weinstadt 
Württembergs, wird am Sams-
tag, 23. September zum zwei-
ten Mal in Folge der landeswei-
te Weinleseauftakt gefeiert.

Programm
13.30 Uhr: Fassküfer Steffen 
Trefz demonstriert bei der his-
torischen Baumkelter in der 
Riedstraße am Fuße des Wart-
bergs den traditionellen Wein-
fassbau. Außerdem wird frisch 
gepresster Traubensaft ausge-
schenkt.
14.00 Uhr: Von der histori-
schen Baumkelter aus startet 
um 14.00 Uhr eine geführte 
Weinwanderung entlang des 

Weinpanoramawegs zum Heil-
bronner Hausberg, dem Wart-
berg.
15.00 Uhr An den Weinter-
rassen: ökumenischer Gottes-
dienst
16.00 Uhr: Offizielle Begrü-
ßungsreden
17.00 Uhr: Anekdoten und 
Texte aus der Heilbronner 
Weinbaugeschichte werden 
wie gewohnt unter dem Mot-
to „Wartberg-Auslese“ vorge-
tragen.
17.30 Uhr: Musikalischer Aus-
klang
Mehr Infos unter
www.heilbronn-marketing.de
Fotos pixabay/hm

Das Weinlesefest in Heilbronn - eine unterhaltsame Veranstaltung

Deutsch-holländischer Stoffmarkt am 23. September 2017 
auf der Unteren Neckarstraße

Der Markt für alle kreativen Köpfe
„Nähe es selbst“ lautet das 
Motto des Stoffmarktes an 
der Unteren Neckarstraße. 
Am Samstag, 23. September 
2017 von 10.00 bis 17.00 Uhr 
lockt der deutsch-holländi-
sche Stoffmarkt wieder nicht 
nur Stoffenthusiasten und 
Hobbyschneider an die Unte-
re Neckarstraße in Heilbronn. 
Die kreativ gestalteten Stände 
entlang der Neckarmeile laden 
zum Stöbern ein.
Mit etwas Inspiration und dem 
richtigen Stoff wird jedes Klei-
dungsstück einzigartig.

Ob man nun das Shirt mit 
Blumen besticken oder dem 
Kostüm mit Paillettenborden 
einen neuen Pfiff verleihen 
will, am Samstag, 23. Septem-
ber findet jeder Hobbyschnei-
der das passende Material. 
Und auch für diejenigen, die 
ihr Zuhause gerne individuell 
verschönern, ist mit einer gro-
ßen Auswahl an Wohntextili-
en und Dekostoffen richtig was 
geboten.
Mehr Infos unter
www.heilbronn-marketing.de
Foto hm

Solebad Bad Wimpfen

Gesundheitstag am Sonntag, 24.9.2017
Zusammen mit dem SRH 
Gesundheitszentrum ver-
anstaltet das Solebad Oster-
bergstr. 16, Bad Wimpfen am 
Sonntag, 24.9.2017 von 8.00 bis 
17.00 Uhr einen Gesundheits-
tag mit dem Motto „Wasser 
und Sole - natürlich gesund“.

Es lohnt sich, wenn Sie nach 
der Stimmabgabe zur Bundes-
tagswahl ins Solebad kommen, 
um verbilligte Zehnerkarten zu 
erwerben. Dazu gibt es ein Gläs-
chen Sekt, eine Überraschung 
und vormittags eine Partybre-
zel. Im Solebad wird um 10.00 
und 15.00 Uhr Wassergymnas-
tik durchgeführt, außerdem 
gibt es kostenlose Wohlfühl-
massagen. Ab 14.00 Uhr spielt 
Livemusik im Café Solebad. Für 

einen guten Mittagstisch sorgt 
das SRH Gesundheitszentrum.

Vorträge
Folgende interessante Chef-
arztvorträge im SRH Gesund-
heitszentrum werden gehalten:
11.30 Uhr: Wie viel Wasser 
braucht der Mensch? Der Weg 
aus dem Wasserwahn, Prof. Dr. 
med. Volker Hömberg, Neuro-
logie
13.30 Uhr: Wassertherapie in 
der Rehabilitation, Dr. med. Rolf 
Pauschert, Orthopädie
15.30 Uhr: Wasser und Salz bei 
Herz-Kreislauferkrankungen, 
Dr. med. Reinhard F. Lang, Kar-
diologie
Daneben werden Gesundheits-
checks, Infotische und Work-
shops angeboten.

Stiftung Starke Familien Neckarsulm

Spät-Sommer-Sternstunde
Am Sonntag, 24.9.2017 organi-
siert die Stiftung Starke Fami-
lien wieder die Spät-Sommer-
Sternstunde im Neckarsulmer 
Stadtpark zwischen Albert-
Schweitzer-Gymnasium und 
Seniorenheim St. Vinzenz.

Ein Familienfest, an dem sich 
die verschiedensten Neckarsul-
mer Organisationen, Instituti-
onen, Vereine und Beratungs-
dienste präsentieren. Von 12.00 

bis 17.00 Uhr gibt es ein bun-
tes Programm für Familien mit 
Informationen, Mitmachaktio-
nen, Musik, Kaffee und Kuchen, 
Speisen und Getränken. Die teil-
nehmenden Gruppen wollen 
über ihre Arbeit und ihre Bera-
tungs- und Hilfsangebote infor-
mieren, ganz zwanglos Möglich-
keit zur Kontaktaufnahme, aber 
auch einfach bunte Familienun-
terhaltung am Sonntagnachmit-
tag anbieten. 



Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die ö� entliche Stadtführung am Sonntag 
erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiothera-
peuten, 50 € Nachlass auf das Startpaket 
und zwei Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

GötzMotion
5 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Sanddornweg 6, 74219 Möckmühl

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bil� nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Dialogo – Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Sche� elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie 
eine gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Zirkus Charles Knie
10,– €  pro Person auf der Tribüne 

statt 26,– € Vollpreis
15,– €  pro Person in der Loge (1. oder 2. Loge) 

statt 34,– € (32,– €) Vollpreis
Rabatt wird nur an Zirkuskasse gewährt. Pro 
Card können max. 4 Tickets gekauft werden.
www.zirkus-charles-knie.de

Südwestdeutsche Salzwerke AG
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € 
lediglich den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bil� nger-Straße 1, 74177 Bad Friedrichshall

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten für das 
Heimspiel der Rhein-
Neckar Löwen gegen 
THW Kiel
Veranstaltungstermin: 01.10.2017
Teilnahmeschluss:
Freitag, 24.09.2017
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Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264-92 64 44 • Fax 92 64 45

Bernd Siegel
Steingestaltung

SUCHE Steinmetzgesellen
Mobil
0170/2833170

Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker

Grabmale • Restauration • alles aus Stein

Gertrud
Sämann

† 04.09.2017

Statt Karten
Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren.
Aber es ist gut zu erfahren,
wie viele ihn gern hatten.

Danke
für die stille Umarmung;
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben;
für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe,
Verbundenheit und Freundschaft.

Im Namen der Angehörigen:

Karl Sämann

Langebrettach,
im Monat September 2017

Siegfried Weller
8.12.1957 - 28.8.2017

Danke

für die tröstenden Worte,
geschrieben oder gesprochen,

für die Zeichen der Verbundenheit
und des stillen Gebets.

Roswitha Weller mit Familie

Foto: iStockfoto/Thinkstock

rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.E
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STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

VERANSTALTUNGEN

Lehrerin erteilt

qualifizierte Nachhilfe
in allen Fächern

Telefon 07139 452888

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen,
Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze,
antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder,
alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, 

                         
Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg



















! !

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter0152 24726948

de

Zusteller(in) (Mindestalter 13 Jahre)
für das Mitteilungblatt in Langenbrettach

Für ein festes Gebiet sowie Urlaubs- und
Krankheitsvertretungen.

Der Erscheinungstag ist Donnerstag.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen,
Rentner, Studenten und Schüler ab 13 Jahren
(mit Lohnsteueridentifikationsnummer).

Nebenberufliche Verdienstmöglichkeit

Interessiert? Bitte erkundigen Sie sich nach
den Einzelheiten bei

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2
71263 Weil der Stadt

Telefon 07033 6924-0
oder E-Mail: info@gsvertrieb.de
Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN betreuen wir für ca. 330 Orte
die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter

Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und
Mitteilungsblätter von NUSSBAUMMEDIEN
suchen wir ab sofort dringend

Volksbank

Hohenlohe eG

Tel.: 07946 8789

www.vb-hohenlohe.de

Montag, 16. Oktober 2017 im Carmen Würth Forum in

Gaisbach

Dienstag, 17. Oktober 2017 in der Mehrzweckhalle in

Blaufelden

Mittwoch, 18. Oktober 2017 in der Kultura in Öhringen

Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr.

Neben der Präsentation von aktuellen Zahlen

der Volksbank Hohenlohe eG erwartet Sie ein

abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm. Lassen Sie sich

einmal mehr von den Künstlern des Palazzo Mannheim

verzaubern und in ihren Bann ziehen.

Einladung zur Mitglieder-

und Kundenveranstaltung

Kostenlose Eintrittskarten erhalten Sie ab dem 25. September

2017 in allen unseren Bankstellen. Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre

Eintrittskarte, denn die Plätze sind begrenzt. Zudem bieten wir

einen kostenlosen Bustransfer an.

LIEBE LESER AUFGEPASST! ZAHLE
BARES FÜR RARES! Musikinstrumente, Weihnachts-
schmuck, Besteck&Geschirr, Nähmasch.&Nähkästchen,
Radio, S.Platten & Pl.-Spieler, Deko, Vasen, Gläser, Kor-
kenzieher, Bücher, Kamera, Taschen & Pelze, Uhren,
Schmuck & Münzen >Tel. 01523 - 866 9440

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.
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Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264-92 64 44 • Fax 92 64 45

Bernd Siegel
Steingestaltung

SUCHE Steinmetzgesellen
Mobil
0170/2833170

Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker

Grabmale • Restauration • alles aus Stein

Gertrud
Sämann

† 04.09.2017

Statt Karten
Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren.
Aber es ist gut zu erfahren,
wie viele ihn gern hatten.

Danke
für die stille Umarmung;
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben;
für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe,
Verbundenheit und Freundschaft.

Im Namen der Angehörigen:

Karl Sämann

Langebrettach,
im Monat September 2017

Siegfried Weller
8.12.1957 - 28.8.2017

Danke

für die tröstenden Worte,
geschrieben oder gesprochen,

für die Zeichen der Verbundenheit
und des stillen Gebets.

Roswitha Weller mit Familie

Foto: iStockfoto/Thinkstock

rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.E
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STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT
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qualifizierte Nachhilfe
in allen Fächern
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                         
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





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






! !
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de
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G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2
71263 Weil der Stadt

Telefon 07033 6924-0
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die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter

Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und
Mitteilungsblätter von NUSSBAUMMEDIEN
suchen wir ab sofort dringend

Volksbank

Hohenlohe eG
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Mittwoch, 18. Oktober 2017 in der Kultura in Öhringen
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Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.
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Wir suchen zur Verstärkung unseres
engagierten Teams

eine/n examinierte/n
Krankenschwester/pfleger
Wir bieten:

– eine Anstellung in Teilzeit – spätere Aufstockung möglich
– selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
– gute Einarbeitung in ein offenes und engagiertes Team
–Weiterentwicklungsmöglichkeit zur PDL
–Vergütung nach TVöD, Jahressonderzahlung 90%, Zuschläge
– regelmäßige Gehaltserhöhungen (TVöD) und Stufenaufstiege.
– Zusatzversorgung (Betriebsrente)
– 30 Tage Urlaub

Wir erwarten:
– soziale und fachliche Kompetenz
– Führerschein Klasse B
– Bereitschaft zur Mitarbeit in einer kirchlichen Einrichtung
– Mitgliedschaft in einer der ACK angehörenden Kirche

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Diakoniestation Neuenstadt
Frau Barbara Kuttruf, Pflegedienstleitung, Pfarrgasse 7, 74196 Neuenstadt
Telefon 07139/2601, b.kuttruf@diakoniestation-neuenstadt.de

Wir bieten Ihnen einen Ausbildungs- bzw. Studienplatz in einem Unternehmen, das für innovative Lösungen bekannt ist und
spannende Aufgaben bereithält. Sie arbeiten in einem Klima, in dem erfolgsorientiertes Arbeiten und eigenverantwortliches
Handeln Spaß machen. Eine intensive Betreuung ist für uns selbstverständlich. Übernehmen Sie anspruchsvolle Aufgaben
und starten Sie bei uns in eine spannende Berufswelt.

Die Kardex Gruppe ist weltweit einer der führenden Hersteller von dynamischen Lager-, Bereitstellungs- und Distributions-
systemen. Unsere Logistiklösungen finden in der industriellen Fertigung wie auch im Handel und der Verwaltung Anwendung.
Die Kardex Gruppe beschäftigt rund 1.500 Mitarbeiter weltweit.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Weitere Stellenangebote finden Sie auf unserer Homepage.

Zum Herbst 2018
bieten wir folgende
Ausbildungs- und
Studienplätze

Ausbildung: • Industriemechaniker (m/w)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w)
• Mechatroniker (m/w)

Studium: • Bachelor of Engineering Studiengang Elektrotechnik (m/w)
• Bachelor of Science Studiengang Angewandte Informatik (m/w)
• Bachelor of Science Studiengang Wirtschaftsinformatik (m/w)
• Bachelor of Arts im Studiengang BWL Industrie (m/w)
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MLOG Logistics GmbH
Frau Elke Gackenheimer
Personalreferentin Ausbildung

Fon +49 7139 4893-470
bewerbung.mlog@kardex.com
www.kardex-mlog.com

Wilhelm-Maybach-Straße 2
74196 Neuenstadt amKocher

Ein Einstieg zum Aufstieg
Ausbildung oder Duales Studium 2018.

Wir bieten Ausbildungsplätze ab 01.09.2018

Feinwerkmechaniker/in
Zerspanungstechnik

Feinwerkmechaniker/in
Werkzeugbau

Kauffrau/mann
Büromanagement

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

FMF-WWF GmbH
Werkzeug- und Protoypenbau GmbH
Untere Au 2, 74239 Hardthausen-Gochsen
E-Mail: job@fmf-wwf.de

Zu einer Bewerbung gehören immer
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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GASTRONOMIE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Obere Mäurichstraße 9 • 74196 Neuenstadt-Stein
Telefon 06264 6690 • Fax 06264 921630

bragmbh@aol.com • www.bra-bueromoebel.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 13.00 - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

BRA GMBH
Büroeinrichtungen,
Konferenzzimmer,

Büro- und Objektstühle
und vieles mehr

Ich pflege mit meinem
Mähtrak Ihre Wiese!

Auch Hanglagen und Hochgras, Instandsetzung von
verwilderten Flächen, Baumfällung und Entsorgung

Hubert Schmitt - Tel. 07139 932975 oder 0151 27123489
74196 Neuenstadt, www.kskulturlandschaftspflege.de

WOHNBEISPIELE
1 Zimmer, 32 m² Wohnfläche, 2. OG,
Loggia, KP 159.900 €, TG auf Wunsch.
3 Zimmer, 91 m² Wohnfläche, 3. OG,
Loggia, KP 408.900 €, TG auf Wunsch.

HEILBRONN Paula-Fuchs-Allee 6

RAUM FÜR GENERATIONEN
Städtisches Wohnen mit
Gewerbe im Erdgeschoss
Stadthaus am Neckarbogen mit siebzehn
modernen Wohnungen vom 1-Zimmer-
apartment bis zur 4,5-Zimmer-Maisonette.
Hochwertige Ausstattung, barrierefreie
Wohnungen, Aufzug, Gemeinschaftsraum,
zwei Gewerbeeinheiten. KfW-Effizienz-
haus 55, Energieausweis in Bearbeitung.

Paulus Wohnbau GmbH
www.paulus-wohnbau.de
Tel. 0 7144/88 98 30

Ein Projekt der HP Wohn-
residenzen GmbH, Vertrieb:

unverbindl. Illustration

J2

BÜROGEMEINSCHAFT BRAUN-MICHELFELDER-IMMOBILIEN
71720 OBERSTENFELD, INFO@BRAMI-IMMO.DE

Telefon 07062/9246180

Ingenieur bei Audi, Nachwuchs unterwegs, sucht
EFH/DHH in familienfreundlicher Lage. Kaufpreis objektabhängig.
Bitte alles anbieten.

Für mehrere Kaufinteressenten suchen wir 2- bis 4-Zi.-Whg.,
auch als Kapitalanlage

Suchen für nette 4- u. 5-köpfige Familie

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
eventuell auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Alte Hohle 17
74243 Langenbrettach

 07139 / 453460 • Fax 453459
E-Mail: SeeboldImmob@t-online.de

www.seebold-immobilien.de

Wir suchen
dringend Häuser, Wohnungen,
Grundstücke und Mietobjekte
in Brettach und Umgebung!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Bayrische Wochen
vom 23.09. bis 08.10.2017

mit bayrischen Schmankerln und Augustiner
Edelstoff Oktoberfestbier

Oktoberfestgaudi
am 30.09.2017 mit Live-Musik

in der ehem. Kegelbahn
Auf Ihr Kommen freut sich das Postteam – 07139-453366

Gaststätte „Zur Post“
Lampoldshausen
Telefon 07139-453366

Suche Grundstück Hardthausen
Suche Acker / Wiese / Obstwiese / Wald / etc. mit und oh-
ne Schuppen für Hobby in Hardthausen oder Möglingen
und Umgebung (zum Kauf, auch mit Sturmschäden).
 0175 5068354

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unsere Mediaberaterinnen
von Nussbaum Medien
Bad Rappenau stehen
Ihnen gerne zur Verfügung.

Telefon 07136 9503-10

ANZEIGE SCHALTEN?
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Pflegezusatzversicherung:
Zusätzlicher Schutz
bleibt wichtig
Trotz der neuen Regelungen
im Rahmen der Pflegereform
2017 bleibt der private Vor-
sorgebedarf unverändert. Die
Leistungen aus der gesetzlichen
Pflegeversicherung reichen oft
nicht aus, um die Ausgaben für
eine angemessene Versorgung
zu decken. Ist das eigene Ver-
mögen aufgebraucht, werden in
der Regel die Kinder zur Kasse
gebeten.

Mit einer privaten Pflegezu-
satzversicherung kann man
die finanziellen Risiken einer
Pflegebedürftigkeit abfedern.
Der Versicherungsnehmer be-
kommt je nach Tarif ein frei
verfügbares Tagegeld ausge-
zahlt. Experten raten dazu, die
private Absicherung nicht zu
lange vor sich herzuschieben.
Denn einerseits richten sich die
Beiträge nach dem Eintrittsal-
ter und Gesundheitszustand,
andererseits kann der Pflegefall
jederzeit eintreten.

Staat fördert
private Pflegevorsorge

Seit Anfang 2013 fördert der
Staat mit den sogenannten Pfle-
ge-Bahr-Tarifen den Abschluss
einer privaten Pflegevorsor-
ge. Die Förderpflege wird mit
60 Euro pro Jahr bezuschusst,
wenn der Versicherte mit einem
Eigenanteil von mindestens

zehn Euro monatlich vorsorgt.
Es gibt weder eine Gesund-
heitsprüfung noch ein Höch-
steintrittsalter. Wie viel Geld
die Versicherten erhalten, rich-
tet sich danach, wie alt sie bei
Vertragsschluss waren. Mög-
lich sind bis zu 1.230 Euro im
Pflegegrad 5. Die staatlichen
Leistungen werden direkt vom
Anbieter der Pflegevorsorge be-
antragt. (djd/DEVK/red)

Geld allein löst im Pflege-
fall nicht alle Probleme. Bei
manchen Anbietern kann
man eine Pflegetagegeld-
versicherung mit Pflegeas-
sistance-Leistungen kom-
binieren, also mit Beratung
und Vermittlung von Hilfs-
und Pflegeleistungen. Au-
ßerdem werden in Zusam-
menarbeit mit caritativen
Hilfsorganisationen zahlrei-
che qualitätsgeprüfte Be-
ratungs- und Vermittlungs-
leistungen angeboten, zum
Beispiel ein Menüservice
oder ein Fahrdienst. Ein An-
ruf bei der nächstgelege-
nen Geschäftsstelle genügt
und die Hilfe – etwa bei der
Suche nach einem Pflege-
platz – wird innerhalb von
24 Stunden organisiert.
(R-G-Z/djd/red)

Assistance: Rat und
Tat im Pflegealltag

Zwei Drittel der Pflegebedürftigen in Deutschland werden zu
Hause versorgt. Häusliche Pflege ist anstrengend – sowohl kör-
perlich als auch seelisch. Für pflegende Angehörige ist es ratsam,
sich ab und an Auszeiten zu gönnen bzw. sich von einem Pflege-
dienst entlasten zu lassen.

Im Beratungsgespräch mit ei-
nem Experten (z. B. bei der
Krankenkasse) erfährt man alles
über Unterstützungsangebote
und dieMöglichkeiten, den Pfle-
gealltag individuell passend zu
organisieren. Informationen zu
Leistungen aus der gesetzlichen
Pflegeversicherung sowie unter-
stützende nützliche Angebote
vor Ort helfen bei der notwen-
digen Planung einer häuslichen
Pflegesituation.

Pflegedienst-Leisungen
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PFLEGEDIENSTE
IN DER REGION
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AlternativeWohnformen in der Pflege

Die Zahl der alten Menschen in Deutschland und ihr Anteil an
der Bevölkerung nimmt Jahr für Jahr zu. Mit zunehmendemAlter
steigt auch der Bedarf an Pflege und an Unterstützung im Alltag.
Doch es mangelt schon jetzt an qualifizierten Pflegekräften, vor
allem für die ambulante Pflege. Oft ist für viele pflegebedürftige
Menschen daher nur noch die Unterbringung imHeimmöglich.

Genau hier setzen neue Wohn-
formen, wie die SeniorenWohn-
gemeinschaft an. Sie sollen eine
Alternative zur Heimunterbrin-
gung darstellen und es pflege-
bedürftigen alten Menschen
ermöglichen, möglichst lange
und vor allem selbstbestimmt in
vertrauter Umgebung zu leben.
Pflegedienste sorgen dann für
die Sicherheit und Versorgung.
In diesen speziellen Wohnge-
meinschaften sind die Senioren
sozusagen selbstständige Mieter,
bringen ihre eigenen Möbel mit
und sind nicht an feste Regula-
rien wie in einem Altersheim
gebunden. So bleiben sie, soweit
es geht, selbstständig, leben in
einer Gemeinschaft und werden
durch ambulante Pflege betreut.

Sinnvoll bei Demenz

Vor allem für spezielle Krank-
heitsbilder wie Demenz macht
diese Art der betreuten Pfle-
ge (rund um die Uhr) Sinn. So
kann jeder WG-Bewohner sei-
nen eigenen Alltag gestalten,
unter Umständen noch für die
eigene Verpflegung sorgen und
gegebenenfalls Mitbewohner
unterstützen.Das Pflegepersonal
übernimmt zum Beispiel Aufga-
ben der Alltagsorganisation und
Haushaltsführung. Es gibt auch
bereits Wohngemeinschaften im
Bereich der Intensiv- und Beat-

mungspflege. Auch diese werden
von Pflegediensten rund um die
Uhr betreut. Experten sehen in
solchen alternativen Wohnfor-
men ein Projekt mit Zukunft,
denn neben den persönlichen
Vorteilen wirken sie auch dem
Trend entgegen, dass aufgrund
des demographischen Wandels
immer mehr Pflegeplätze benö-
tigt werden.

Wohnprojektmit Zukunft

Nach Einschätzung von Fach-
leuten könnte es sogar noch
mehr dieser Senioren-WGs ge-
ben, denn der Bedarf und die
Nachfrage sind riesig. Oft stehen
der Umsetzung aber Gesetze
oder Bestimmungen im Weg.
So dürfen zum Beispiel laut
Pflegegesetz notwendige bauli-
che Maßnahmen erst beantragt
und finanziell gefördert werden,
wenn die Mieter, in dem Fall
die pflegebedürftigen Senioren,
bereits eingezogen sind. Den
Vermietern von diesen alterna-
tiven Wohnformen ist es somit
erschwert, den Senioren bei
Einzug ein perfektes Umfeld zu
bieten. Für viele Senioren ist eine
betreute WG die Alternative zur
Heimunterbringung. Sie behal-
ten ihre Selbstständigkeit und
werden im Alltag nicht alleine
gelassen. (ots/Gardé Ambulan-
ter Pflegedienst GmbH/red)
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Pflege undVorsorge:
Warum es uns alle betrifft
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Mehr Unterstützung für die Pflege zu Hause: Rund 2,9Millionen
Menschen nehmen derzeit jeden Monat Leistungen der Pflege-
versicherung in Anspruch. Die meisten Pflegebedürftigen, rund
2,1Millionen, erhalten ambulante Leistungen. In diesem Fall wird
meistens die Pflege und Betreuung von Angehörigen organisiert
und übernommen oder aber auch von ambulanten Pflegediensten.

Für alle, die zu Hause gepflegt
werden, wurde mit dem neuen
Pflegestärkungsgesetz das Pfle-
gegeld erhöht. Daneben gibt es
nun auch einen zweckgebunde-
nen Betrag von bis zu 125 Euro
im Monat. Damit können Kos-
ten für Angebote zur Unterstüt-
zung im Alltag erstattet werden.

Unterstützung für
pflegende Angehörige

Ab dem Pflegegrad 2 werden
pflegenden Angehörigen künftig
Beiträge zur Rentenversicherung
– gestaffelt nach Pflegegrad und
Leistungsbezug – und Arbeits-
losenversicherung bezahlt. Wer
gleichzeitig berufstätig ist, erhält
bis zu zehn Tage Lohnersatz. Er
kann seine Arbeitszeit auch bis
zu zwei Jahre lang reduzieren.
Und die Angehörigen können
sich nun bis zu sechs Wochen
im Jahr eine Auszeit nehmen
(Verhinderungspflege). Über die
Pflegekasse steht ihnen zudem
ein kostenloser Pflegekurs zu.

Hilfsmittel

Pflegebedürftige, die zuhause le-
ben, kommen unbürokratischer
an Gehhilfen, Badewannenlif-
ter oder Duschstühle: Wenn
der Medizinische Dienst solche
Hilfsmittel empfiehlt und für
notwendig erachtet, müssen sie

nicht mehr wie bisher geson-
dert beantragt werden. Für Ver-
brauchsprodukte, z. B. Bettein-
lagen oder Einmalhandschuhe
werden bis zu 40 Euro im Mo-
nat zur Verfügung gestellt. Und
für barrierefreie Umbauten wie
leichter zugängliche Duschen
oder breitere Türen werden pro
Maßnahme bis zu 4.000 Euro
gewährt.

Eigenvorsorge sinnvoll

Für die Familie bedeutet ein
Pflegefall eine große Umstel-
lung. Die meisten Menschen,
die plötzlich auf die Hilfe Dritter
angewiesen sind, möchten diese
verständlicherweise zu Hause
und in ihrem gewohnten famili-
ären Umfeld erhalten. Eine gro-
ße Beruhigung ist es dann, wenn
dieArt der Pflege undBetreuung
auch finanziell sichergestellt ist.
Da die gesetzliche Pflegeversi-
cherung trotz der Reformen nur
die Grundversorgung abdeckt
und die tatsächlichen Pflege-
kosten in der Regel höher aus-
fallen, ist eine zusätzliche priva-
te Vorsorge wichtig. Eine gute
Möglichkeit, den Wunsch nach
häuslicher Pflege auch durch
Angehörige finanziell abzusi-
chern, bieten private Pflegezu-
satzversicherungen.
(HUK/Autorin: Konstanze Zett-
ler/red)
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Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ* Ort*

E-MailTelefon

1 Ich beziehe dasMitteilungsblatt die ersten 12Wochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich das Abonnement
jederzeit fristlos ohne Angabe von Gründen schriftlich kündigen. Hierdurch entstehenmir keine weiteren Kosten.

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die NussbaumMedien Bad RappenauGmbH&Co. KG, Zahlungen
vonmeinemKontomittels Lastschrift einzuziehen. Zugleichweise ichmein Kreditinstitut an, die vonNuss-
baumMedien Bad RappenauGmbH&Co. KG aufmein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis:
Ich kann innerhalb von achtWochen, beginnendmit demBelastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei diemitmeinemKreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Ihr Ansprechpartner rund um
das Thema Abonnements:
G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Bestellschein ausgefüllt zurück an:
E-Mail info@gsvertrieb.de
Post G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt
Fax 07033 6924-24

Oder online bestellen auf www.nussbaum-lesen.de
Aktionscode:„Probelesen12“
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Warum

nicht gleich zum

Hersteller?

Modernisierung erforderlich?

Aus- und Einbau am gleichen Tag.

• Kipptore
• Sectionaltore

• Rolltore
• Torantriebe

• Haustüren
Beratung, Montage und Service.

Qualitativ und preiswert.

Friedenstraße 23
74348 Lauffen

Tel. 0 71 33/53 14
Fax 0 71 33/53 43

info@sailertor.de
www.sailertor.de

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Silcherstraße 21 –23
Neckarsulm-Obereisesheim
Mo.– Fr. 10 –19 Uhr · Sa. 10 –16 Uhr
www.polsterwelt-obereisesheim.de

ERÖFFNUNG
neue Wohnstudios & neue Kollektionen

SUPER
ANGEBOTE

JETZT TERM
IN

VEREINBAR
EN

ABSTATT · BRACKENHEIM · ELLHOFEN · ERLENBACH · KERNEN · NECKARSULM · NEUENSTADT · OBERSTENFELD · OEDHEIM

Abstatt T 07062 902414
Brackenheim T 07135 9908030
Ellhofen T 07134 15133
Erlenbach T 07132 5537
Kernen T 07151 45205
Neckarsulm T 07132 3406767
Neuenstadt T 07139 90630
Oberstenfeld T 07062 936500
Oedheim T 07136 964524

PROPHYLAXE
KIEFERORTHOPÄDIE
KINDERZAHNHEILKUNDE
PARODONTOLOGIE
ENDODONTIE

ÄSTHETIK & KERAMIK
IMPLANTATE
ZAHNERSATZ
KOPFSCHMERZTHERAPIE
CEREC 3D

FÜR RUNDUM
GESUNDE ZÄHNE!

W W W . P R O M E D E N T . D E

Inhaber: Bernd Hoger
Ein Jahr

Firma Kanal- und Rohrreinigung Gözinger
unter neuer Leitung!

Hiermit bedanke ich mich bei allen Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen

und hoffe auf weiterhin gute Zusammenarbeit.
Ich werde auch künftig gerne

24 Stunden
an 7 Tagen die Woche

für Sie da sein!

DIE Notfallnummer:

07139-1745

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 18.- 23.09.2017
Wir empfehlen - gehen Sie zur Wahl!

Rote Wurst 100 g 0,90 €
Gelbwurst 100 g 1,00 €
Grüne Maultaschen 100 g 0,90 €
Schwarze Wurst und Pfefferschwarze 100 g 0,85 €
Für alle Unentschlossenen:
Gemischtes Gulasch 100 g 0,95 €

Bio-Käse „Wilder Bernd“ 1 Stück 1,95 €
Diese Woche:

Frische Hähnchen und Hähnchenteile
Tiere aus bäuerl. Aufzucht

Wir kaufen Ihr
gebrauchtes Auto

Werner Schadt
Kfz-Meisterbetrieb

In den Lachen 13  74235 Erlenbach
 07132 5091 • Handy 0171 7314578

Besuchen Sie uns auf unserer Webseite www.kfz-schadt.de








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GOLD PARTNER

Kurmainzstraße 8 · 74196Neuenstadt-Stein
Telefon 06264 9264142

www.sabine-foell.de

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etwas anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf IhrenBesuch!

WERKS-,JAHRES-UNDGEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES . . . .

Musikschule Gabriel
Hardthausen - Gochsen

Tel. 07139 452134 • mobil 0174 1848265

Individueller Einzel- und Gruppenunterricht
• für Kinder und Erwachsene
• in Klavier, Keyboard, Akkordeon und Blockflöte
• Unterrichtseinstieg jederzeit möglich

Jetzt anrufen und unverbindlich eine kostenlose
Probestunde vereinbaren!

PSB ELEKTROTECHNIK
BERND PFISTERER

•Elektroinstallationen

•Sprechanlagen

•Reparatur von Industrie-
anlagen und Maschinen

•Geräteprüfungen

•Netzwerktechnik

•Telefonanlagen
•Verkauf von Elektro-
artikeln und -geräten

Alte Hohle 26 · 74243 Langenbrettach
Tel. 07139 9346265 · Mobil 0151 50374708

Fax 07139 9346266 · PSB-Elektrotechnik@t-online.de

Erreichbar Mo. - Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

MEISTERBETRIEB

GmbH

ROHRREINIGUNG

Bretzfeld  07946 3314

Neubau oder
Gebrauchtimmobilie?

Lassen Sie die
Abwassergrundleitung prüfen!

(Dichtheit/Funktion)

W
ir
geh

en
fü
r
S
ie
du
rch

dick
und

dünn

Rund um die Uhr

24 Std. erreichbar
Rund um die Uhr

24 Std. erreichbar

ANGEBOT
für Samstag, 23.09.17 und Mittwoch, 27.09.17
Schweinebauch auch als Steak mariniert kg 6,00 €
Schweinekotelette kg 6,50 €
Rinderrouladen kg 13,50 €
Weiße Presswurst kg 6,50 €
Grillwurst und Schäler kg 8,00 €
Schinkenwurst kg 8,00 €
Nussschinken kg 11,50 €

Telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener
Schlachtung und Produktion
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
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Bezirksleiter Christoph Dörflinger
Tel. 07136/9821-11
Mobil 0174/9234481

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

 Exklusive Fenster
 Glasanbauten
 Wintergärten
 Terrassendächer

1000 m2

70734 Fellbach
Waiblinger Str. 124
(im Atrium gegenüber Tower)

Tel. 0711/980590

minimal
windows

®

Neu! 500 m2

72401 Haigerloch-Stetten
Salinenstr. 35
(beim Salzbergwerk, A81 Ausfahrt Empfingen)

Tel. 07474/9589816

minimal

Täglich geöffnet.

Jeden Sonntag

SCHAUSONNTAG*

von 11 - 17 Uhr

www.glasbauzentrum.com

(*
ke

in
e
Be

ra
tu
ng

,k
ei
n
Ve

rk
au

f)

Deutschlands
beste Auswahl Unsere starken Marken:

ZENTRUM STUTTGART

Info + Anmeldung: 07139-8660
mobil: 0172-6261386

Wir bilden folgende Klassen aus:
B, BF17*, BE, B96, A, A1, A2, AM, L und MOFA

*BF17 = begleitetes Fahren mit 17 Jahren

Theorieunterricht:
Montag und Mittwoch um 19.30 Uhr

FAHRSCHULE

MARTIN BELZ

NEUER KURSBEGINN:
MITTWOCH, 27. September 2017

19.30 Uhr
Spätere Anmeldungen sind möglich

74196 Neuenstadt, Öhringer Str. 4

STRICKMODEN
Gut Fabrikverkauf

Strickmode für Damen und Herren
Pullover/Pullunder/
Strickjacken/Westen o. Arm

72479 STRASSBERG

auf dem Brettacher Markt (Samstag/Sonntag)

Gutschein Ab einem Einkauf von30,- €
erhalten Sie ein kleines Dankeschön

✂

SIE WERDEN SEHEN

Kleider in die Wäsche

Brille zur Inspektion

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team von

Bitte beachten Sie unsere

neuen Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9 00 - 12 30 und 14 00 - 18 00

Mi. geschlossen
Sa. 9 00 - 13 00

Geöffnet:
MO - FR 8 - 18 Uhr

SA 9 - 16 Uhr
Neckarsulm · Mühlweg

(oberhalb Aquatoll)
Telefon 07132 6130

Herbst ist Pflanzzeit...
für die schönsten Pflanzen

Lampenputzergras

Große Auswahl und beste
Qualität für Ihren Garten:

Obstbäume
Blütensträucher
Heckenpflanzen
Sommer- und
Schneeheide
Blumenzwiebeln
Bodendecker
Blütenstauden

und natürlich Ziergräser ...
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